
  54. Jahrgang  54. Jahrgang  54. Jahrgang  54. Jahrgang  54. Jahrgang FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, den 27. den 27. den 27. den 27. den 27. F F F F Februar 2026                                   ebruar 2026                                   ebruar 2026                                   ebruar 2026                                   ebruar 2026                                   WWWWWoche 9oche 9oche 9oche 9oche 9 Jede Jede Jede Jede Jede WWWWWoche in Ihrem Briefkastenoche in Ihrem Briefkastenoche in Ihrem Briefkastenoche in Ihrem Briefkastenoche in Ihrem Briefkasten

� Gold- und Silberschmuck

� Anlage-, Alt-, Bruch- und Zahngold

� Silberbestecke (auch versilbert)

� Gold- und Silbermünzen, DM-Münzen

Wir kaufen
Schmuck      Erlesenes

Öffnungszeiten: 9.30  - 13.00 + 14.30 - 18.00 Uhr, Sa. 9.30 - 14 Uhr
(außer Feiertage) ,Sonntag 14.00 - 18.00 Uhr Mittwoch Ruhetag

Bad Essen 05472 977270| Lindenstraße 61 | Tel

Schnelle

seriöse Bewertung

vor Ihren Augen

schmuck-badessen.de

Ambulanter 
Pflegedienst
inkl. Beratung bei 
Pflege-Einstufung

Tel. 05443-208270

Tagespflege 
Schäperhaus
Tel. 05443-208280

SeniorenHAUS 
Waldblick
mit WohnOase

Tel. 05443-99880

am Mutterhaus
Pflegezentrum

Hauptstr. 173/177d
49448 Lemförde

www.
pflegezentrum-
lemfoerde.de
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Anzeige

Neuer Genussmarkt im Herzen von Lembruch
Traditions-Fleischerei Detert setzt auf modernes Konzept: Einkaufen ganz ohne Personal

In Kühl- und Tiefkühlschränken fächert sich das breite Sortiment an Fleisch-und Wurstwaren.In Kühl- und Tiefkühlschränken fächert sich das breite Sortiment an Fleisch-und Wurstwaren.In Kühl- und Tiefkühlschränken fächert sich das breite Sortiment an Fleisch-und Wurstwaren.In Kühl- und Tiefkühlschränken fächert sich das breite Sortiment an Fleisch-und Wurstwaren.In Kühl- und Tiefkühlschränken fächert sich das breite Sortiment an Fleisch-und Wurstwaren.

Stemwede/Lembruch (hm). Im
Ortskern von Lembruch berei-
chert seit knapp einem Monat
ein neuer 60 Quadratmeter gro-
ßer Genussmarkt der traditions-
reichen Fleischerei Detert das
Angebot - und kommt dabei
ganz ohne Verkaufspersonal aus.
Das moderne Konzept wird von
den Kundinnen und Kunden her-
vorragend angenommen.
„Gerade die jüngere Kundschaft
findet das System richtig gut“,
berichtet Geschäftsführerin Lau-
ra Reckmann erfreut. Der Markt
ermöglicht ein flexibles und un-
kompliziertes Einkaufserlebnis,
täglich von 5 bis 23 Uhr, auch
am Wochenende.
Das Sortiment geht weit über
klassische Fleisch- und Wurst-
produkte hinaus. Neben den
hauseigenen Spezialitäten fin-
den sich im Regal auch Geträn-
ke, frisches Brot, Nudeln sowie
Fertiggerichte aus dem Bauern-
laden Rennegarbe. Damit bie-
tet der Markt eine breite
Auswahl für den täglichen
Bedarf - regional, hochwertig und
bequem zugänglich.
Außerdem besteht die Möglich-
keit, den beliebten Mittagstisch
sowie weitere Bestellungen be-
quem zu bestellen und direkt im
Markt abzuholen. Kundinnen
und Kunden profitieren so von
maximaler Flexibilität - sei es
für die schnelle Mittagspause
oder die vorbereitete Familien-
feier ist.
Jürgen Iffländer und dessen Frau
Gisela GraveIffländer aus Lohne

und Camper auf dem hiesigen
Campingplatz zeigen sich begeis-
tert: „Tolles Angebot. Das testen
wir jetzt schon mal und werden es
im Sommer bestimmt sehr häufig
nutzen.“ Besonders in der Ferien-
region rund um den Dümmer See
dürfte das flexible Einkaufskon-
zept auf großes Interesse stoßen.
Als moderner Fleischereibetrieb
mit angeschlossenem Partyser-
vice steht das Unternehmen De-
tert seit weit über 116 Jahren für

Das moderne Konzept des Genussmarktes der Fleischerei DetertDas moderne Konzept des Genussmarktes der Fleischerei DetertDas moderne Konzept des Genussmarktes der Fleischerei DetertDas moderne Konzept des Genussmarktes der Fleischerei DetertDas moderne Konzept des Genussmarktes der Fleischerei Detert
kommt in Lembruch sehr gut an.kommt in Lembruch sehr gut an.kommt in Lembruch sehr gut an.kommt in Lembruch sehr gut an.kommt in Lembruch sehr gut an.

Qualität und Handwerkskunst. Die
Fleisch- und Spezialitäten stam-
men aus eigener Schlachtung und
Herstellung - nach traditionellen
sowie modernen Rezepturen.
Qualität, Frische und Geschmack
bilden dabei die wichtigsten
Grundsätze des Betriebs. Mit gro-
ßer Sorgfalt und höchsten Ansprü-
chen werden sämtliche Produkte
gefertigt. Besonderer Wert wird
bereits auf die Auswahl der Tiere
gelegt: diese stammen aus der
Dümmer-Region, wobei auf art-
gerechte Haltung und hochwerti-
ge Fütterung geachtet wird. Die
enge Zusammenarbeit mit heimi-
schen Landwirten garantiert
Transparenz und Vertrauen.
Der Zugang zum Markt erfolgt

ganz unkompliziert per EC-Karte.
Im Geschäft scannen Kundinnen
und Kunden ihre Waren selbst und
bezahlen bequem bargeldlos. Das
innovative Selbstbedienungssys-
tem ermöglicht ein schnelles und
flexibles Einkaufserlebnis ganz
ohne Wartezeiten.
Wer dennoch persönliche Bera-
tung wünscht, wird weiterhin in
den Filialen in Dielingen oder
Lemförde kompetent betreut.
Mit dem neuen Genussmarkt
setzt der Traditionsbetrieb auf
eine gelungene Verbindung aus
Handwerk, Regionalität und
modernster Technik - ein Kon-
zept, das im Herzen von Lem-
bruch bereits nach kurzer Zeit
erfolgreich angenommen wurde.
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Gesundheit im Gespräch

04.03.2026, 18:00 Uhr
Online & im NOZ Medienzentrum, Breiter Gang 10-16, 
49074 Osnabrück, Eingang über Erich-Maria-Remarque-Ring,
Einlass ab 17:30 Uhr, Eintritt frei

Sport und Krebs Senden Sie Ihre Fragen vorab an:  
gesundheit-im-gespraech@noz.de

Themen:

   Wirkung von Sport und  
Bewegung

   Sport zur Krebsvorbeugung

   Sport in der Krebsbehandlung

Weitere Infos & Link zum 
Livestream: www.noz.de/
gesundheit-im-gespraech

Referent*innen:

Thomas Hegge, Oberarzt der Klinik für Innere Medizin,  
Gastroenterologie und Diabetologie

Dr. med. Kristina Middelberg-Bisping, Oberärztin der Klinik für  
Innere Medizin, Gastroenterologie und Diabetologie

Kath. Kirche, Zu den Heiligen Engeln, Lemförde
Gottesdienstzeiten
Freitag, 27. FebruarFreitag, 27. FebruarFreitag, 27. FebruarFreitag, 27. FebruarFreitag, 27. Februar
15 Uhr - Kreuzwegandacht
Sonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. März
11 Uhr - Hochamt
Sonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. März
11 Uhr - Hochamt
Dienstag, 3. MärzDienstag, 3. MärzDienstag, 3. MärzDienstag, 3. MärzDienstag, 3. März
15 Uhr - Hl. Messe im Gemeinde-
raum anschl. Seniorentreffen
Freitag, 6. MärzFreitag, 6. MärzFreitag, 6. MärzFreitag, 6. MärzFreitag, 6. März
15 Uhr - Kreuzwegandacht
Sonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. März
11 Uhr - Hochamt
Dienstag, 10. MärzDienstag, 10. MärzDienstag, 10. MärzDienstag, 10. MärzDienstag, 10. März
15 Uhr - Hl. Messe
im Gemeinderaum

Mittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. März
19 Uhr - Taizè Andacht
in Burlage/Hüde
Freitag, 13. MärzFreitag, 13. MärzFreitag, 13. MärzFreitag, 13. MärzFreitag, 13. März
15 Uhr - Kreuzwegandacht
Sonntag, 15. MärzSonntag, 15. MärzSonntag, 15. MärzSonntag, 15. MärzSonntag, 15. März
11 Uhr - Familiengottesdienst ge-
staltet von den Kommunionkindern
Dienstag, 17. MärzDienstag, 17. MärzDienstag, 17. MärzDienstag, 17. MärzDienstag, 17. März
15 Uhr - Hl. Messe im Gemeinde-
raum mit Krankensalbung
Freitag, 20. MärzFreitag, 20. MärzFreitag, 20. MärzFreitag, 20. MärzFreitag, 20. März
15 Uhr - Kreuzwegandacht
Sonntag, 22. MärzSonntag, 22. MärzSonntag, 22. MärzSonntag, 22. MärzSonntag, 22. März
11 Uhr - Hochamt zum Misereor-
sonntag anschl. Suppe am Sonntag

Dienstag, 24. MärzDienstag, 24. MärzDienstag, 24. MärzDienstag, 24. MärzDienstag, 24. März
15 Uhr - Hl. Messe
im Gemeinderaum
Freitag, 27. MärzFreitag, 27. MärzFreitag, 27. MärzFreitag, 27. MärzFreitag, 27. März
15 Uhr - Kreuzwegandacht
im Pfarrhaus
15 Uhr - Bibelentdeckertag

für Kinder, „Rund um Ostern“
Sonntag, 29. März -Sonntag, 29. März -Sonntag, 29. März -Sonntag, 29. März -Sonntag, 29. März -
PalmsonntagPalmsonntagPalmsonntagPalmsonntagPalmsonntag
11 Uhr - Hochamt mit Kinderkirche
zu Palmsonntag
Dienstag, 31. MärzDienstag, 31. MärzDienstag, 31. MärzDienstag, 31. MärzDienstag, 31. März
18 Uhr - Hl. Messe
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Stemweder Kirchengemeinden
GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
Reminiszere, 1. MärzReminiszere, 1. MärzReminiszere, 1. MärzReminiszere, 1. MärzReminiszere, 1. März
9:30 Uhr - Gottesdienst in der
St. Martinit-Kirche Oppenwehe
(Pfrin. S. Mettenbrink)
11 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl im Gemeindezentrum Hal-
dem (Pfr. M. Beening/Winterkir-
che)
11 Uhr - Kindergottesdienst in der
Johanneskapelle Twiehausen
(Kigo-Team)
Donnerstag, 5. MärzDonnerstag, 5. MärzDonnerstag, 5. MärzDonnerstag, 5. MärzDonnerstag, 5. März
10 Uhr - Gottesdienst im Senio-
renhaus Langer in Levern
(Prädikantin C. Bade)
15:45 Uhr - Gottesdienst
im Seniorenzentrum Dielingen
(Pfr. M. Beening)
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 6. 6. 6. 6. 6. März -  März -  März -  März -  März - WWWWWeltgebetstageltgebetstageltgebetstageltgebetstageltgebetstag
17 Uhr - Gottesdienst mit der
Trommelgruppe „Jambo Odo
Amambo“ im Gemeindehaus
Wehdem (Pfrin. M. Grauer und
Team), anschl. landestypischer
Imbiss, Mitfahrgelegenheiten aus
den Orten können organisiert wer-
den, bei Bedarf im Gemeindebüro
melden
(Tel. 05773/991149).
Wer einen online-Gottesdienst
feiern möchte, kann auf dem You-
tube-Kanal des Kirchenkreises
Angebote finden:

www.youtube.com/channel/
UCR91Lz5U8aPX6_0R3j3Vd4g
VeranstaltungenVeranstaltungenVeranstaltungenVeranstaltungenVeranstaltungen
LevernLevernLevernLevernLevern
Samstag, 28. Februar und Sonntag,
1. März, jeweils von 17 bis 20 Uhr
- Pizzeria für Tansania
im Gemeindehaus Levern
Sonntag, 1. März, 17 Uhr -
Konzert des Kirchenkreis Posau-
nenchores zum Paul Gerhard-Jahr
in der Stiftskirche Levern
Dielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/Haldem
Freitag, 6. März (17 Uhr) - Sonn-
tag, 8. März - Konfirmandenfrei-
zeit der Kirchengemeinde Dielin-
gen im Gemeindezentrum Haldem
Gruppenangebote für Kinder undGruppenangebote für Kinder undGruppenangebote für Kinder undGruppenangebote für Kinder undGruppenangebote für Kinder und
JugendlicheJugendlicheJugendlicheJugendlicheJugendliche
Montags von 15:30 bis 17:30 Uhr
- Kids OT „Offene Tür“ für Kinder
im Grundschulalter im Gemein-
dehaus Levern (Motto am 2. März:
Frühlingsboten)
Montags von 18 bis 22 Uhr -
Jugendtreff im Jugendkeller
Gemeindehaus Levern
Freitags von 17:15 bis 18:45 Uhr -
Jungschar Für Mädchen und Jun-
gen von 6 bis 12 Jahren
im Gemeindehaus Wehdem
Freitags von 18 bis 22 Uhr -
Jugendtreff im Gemeindezentrum
Haldem (fällt am 6. März aus)

In den Schulferien finden keine
Gruppenstunden statt.
Ansprechpartner für alle Gruppen:
Jugendrefrent Michel Meier
(Tel. 0151 70592398 oder
michel.meier@ekvw.de)
Veranstalter: CVJM und Ev. Ju-
gend im Kirchenkreis Lübbecke
Gruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, Chöre
vom 27. Februar bis 5. Märzvom 27. Februar bis 5. Märzvom 27. Februar bis 5. Märzvom 27. Februar bis 5. Märzvom 27. Februar bis 5. März
Dielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/Haldem
Freitag: 20 bis 22 Uhr Badminton-
training (CVJM) in der Zweifach-
Sporthalle in Dielingen, Ansprech-
partner Martin Holtkamp
(martin-holtkamp@web.de)
Montag: 19:30 bis 21 Uhr Posau-
nenchorprobe im Bürgerhaus in
Dielingen; 19:30 bis 21 Uhr WWJD-
Gruppe des CVJM für Jugendliche
ab 17 Jahre im Gemeindezentrum
Haldem (14-tägig, Ansprechpart-
ner Eduard Abrams 0160/
96687806); 20 bis 22 Uhr Badmin-
tontraining (CVJM) in der Zwei-
fach-Sporthalle in Dielingen, An-
sprechpartner Martin Holtkamp
(martin-holtkamp@web.de)
Dienstag: 15 bis 17 Uhr Altenstu-
be im Bürgerhaus in Dielingen; 16
Uhr Konfirmandenunterricht Hal-
demer Gruppe im Gemeindezen-
trum Haldem; 17 Uhr Konfirman-
denunterricht Dielinger Gruppe im

Gemeindezentrum Haldem
Mittwoch: 16 bis 17 Uhr Kinder-
chor im Gemeindezentrum Hal-
dem (ab 5 Jahren) -Informationen
bei Sabrina Dresa
Tel. 0179/1304817
Donnerstag: 15:30 bis 17 Uhr El-
tern-Kind-Gruppe für Eltern und
ihre Kinder in den ersten beiden
Lebensjahren im Gemeindezen-
trum HAI (CVJM) - Informationen
bei Lea Gomer Tel. 0151/10523525
oder Emilie Janzen 0173/7362592
LevernLevernLevernLevernLevern
Freitag: 19:30 Uhr
Posaunenchorprobe
Dienstag: 15 Uhr Konfirmanden-
unterricht für die Gruppen Oppen-
wehe und Levern im Gemeinde-
haus Levern;
19:45 Uhr Chor Pantarhei
Mittwoch:
19 Uhr Presbyteriumssitzung
Donnerstag:
20 Uhr Chor Herztöne
OppenweheOppenweheOppenweheOppenweheOppenwehe
Dienstag: 15 Uhr Gemeinsamer
Konfirmandenunterricht mit den
Gruppen aus Levern und Oppen-
wehe in Levern; 19 Uhr Posau-
nenchor; 20 Uhr Tischharfen I
Mittwoch: 14:45 Uhr Flötengruppe;
17 Uhr Tischharfen II
Donnerstag: 19 Uhr Elternabend
der neuen Konfirmanden
im Gemeindehaus Oppenwehe
WehdemWehdemWehdemWehdemWehdem
Montag: 19:30 Uhr Posaunenchor-
Probe (Infos Dimuth van der Bent)
Dienstag: 15 Uhr Konfirmanden-
unterricht; 18 Uhr Elternabend der
Konfirmanden; 19:30 Uhr Frauen-
gesprächskreis - Spieleabend (In-
fos Dorle Hoffmann);
20 Uhr Presbyteriumssitzung
Donnerstag:
15 Uhr Spielenachmittag im Ge-
meindehaus (Infos Simone Luhede),
19 Uhr Kirchenchor-Probe
(Infos Dimuth von der Bent)
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Lesung „Lebenswege“ im Gemeindehaus Wehdem
Alexandra David-Néel: Erinnerungen an Abenteuer in Tibet

Tauf(erinnerungs)gottesdienst in Wehdem

Weltgebetstag am 6. März im Gemeindehaus Wehdem

Frank Meier-Barthel von der Ev. Er-
wachsenenbildung stellt im Rahmen
einer Lesereihe alle zwei Monate an
Sonntagnachmittagen in sechs ver-
schiedenen Kirchengemeinden be-
merkenswerte Menschen vor.
Die zweite Lesung, zu der die Ev.-

Luth. Kirchengemeinde Wehdem
herzlich einlädt, findet am Sonn-
tag, 8. März, um 15 Uhr, im Ge-
meindehaus Wehdem, Am Kirch-
berg 16, statt. Vorgestellt wird
die einen Meter und 56 Zentime-
ter große Französin Alexandra

David-Néel (1868-1969), die in den
1920ern heimlich, als altes tibeti-
sches Mütterchen verkleidet, mo-
natelang durch den Himalaya wan-
derte, um die für Fremde verbote-
te Stadt Lhasa zu erreichen. Sie
erlebte Schneestürme und über-

nachtete bei Bergbauern, deren
Leben europäischen Reisenden bis
dahin verborgen geblieben war.
Die Veranstaltung beginnt mit ei-
nem gemütlichen Kaffeetrinken.
Der Eintritt ist frei. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

Die Kirchengemeinde Wehdem
lädt ein zum Gottesdienst mit Tau-
fe und Tauferinnerung am Sams-
tag, 7. März, um 15 Uhr. Im An-
schluss an den Gottesdienst gibt es
noch Kakao, Kekse und Kaffee.

Gerne kann sich noch zur Taufe
angemeldet werden. Kinder, die
in Wehdem oder andernorts ge-
tauft wurden, sind eingeladen, ihre
Taufkerzen mitzubringen. Die Kir-
chengemeinden in Stemwede und

Rahden laden in diesem Jahr zu
besonderen Taufsamstagen ein.
Weitere Termine sind der 23. Mai
um 17 Uhr in Rahden, am 20.
Juni um 10 Uhram Dümmer, am
4. Juli um 15 Uhr in Oppenwehe,

am 22. August um 19 Uhr in
Dielingen auf dem Klei, am 5. Sep-
tember um 15 Uhr in Levern und am
3. Oktober um 17 Uhr in Rahden.
Weitere Informationen gibt es in
allen Gemeindebüros.

Am 6. März findet um 17 Uhr im Gemeindehaus Wehdem der
Gottesdienst zum Weltgebetstag mit der Trommelgruppe „Jambo
Odo Amambo“ statt.

Im Anschluss wird zu einem landestypischen Imbiss geladen.
Mitfahrgelegenheiten aus den Orten können organsiert werden.
Bei Bedarf im Gemeindebüro melden (Tel.: 05773/ 991149).

Leute, geht daheim aufs Klo vor dem Spaziergang!
Erstmal keine Toilettenanlage im Kurpark Levern - GRÜNE bleiben dran

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

2019 beantragt die Gemeinde
Stemwede einen Kurpark an der
Badeallee in Levern, der geneh-
migt wird. Eine Arbeitsgruppe ent-
wickelt Ideen. Engagierte Frauen
weisen von Anfang darauf hin, dass
barrierefreie Toiletten bei der Pla-
nung zu berücksichtigen sind. Der
Bürgermeister zeigt auf, dass auf-
grund der hohen Errichtungs- und
Unterhaltskosten Toiletten nicht

vorgesehen seien. Am 03.10.2024
wird der Kurpark eingeweiht -
ohne Toiletten. Im Juni 2025 ver-
anstalten wir GRÜNEN einen bun-
ten Nachmittag im Kurpark. Dabei
sammeln wir Unterschriften für
einen Bürger-Antrag zum Bau ei-
ner Toilettenanlage. Am
12.06.2025 beantragen wir eine
Toilettenanlage im Kurpark im
Betriebsausschuss und übergeben

die Petitionslisten an den Bürger-
meister. Der Antrag wird zunächst
zurückgestellt. Am 10.12 2025
beantragt Uta Gesenhues die Auf-
nahme von 70.000€ für die Toilet-
tenanlage im Kurpark in den
Haushalt 2026. Der Antrag schei-
tert, nach 6 Jahren engagiertem
Einsatz von Frauen, traurigerwei-
se auch mit den Stimmen von zwei
Ratsfrauen. Der Fall Kurpark zeigt,

wie Stemweder Kommunalpolitik
Gleichstellung, Barrierefreiheit
und Bürgeranliegen ausbremst.
Toiletten sind kein Luxus, sondern
Daseinsvorsorge - besonders für
ältere Menschen, Familien und
Menschen mit Behinderungen.
Trotzalledem, wir bleiben dran und
am Weltfrauentag werden wir
Frauen am Hahme Markt in Hal-
dem eine kleine Freude machen.

Uta Gesenhues
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Rosenmontagszug in Köln
Spielmannszug Reiningen trotzt der Kälte mit Musik und guter Laune
Reiningen (hm). „Nur einmal im
Jahr ist Karneval.“ Dieser Satz
trifft im Dielinger Ortsteil Reinin-
gen seit langem in Schwarze. In
diesem Jahr zog der Spielmanns-
zug bereits zum 35. Mal Richtung
Köln, um am Rosenmontagszug
und am Schull-und Veedelszög
teilzunehmen - diesmal mit 28
Mitgliedern.
Organisator Dennis Schürmann
bringt es auf den Punkt: „Wenn
man in Köln spielt und die Men-
schenmassen einen feiern, dann
weiß man, warum man sich das
ganze Jahr vorbereitet.“ Für viele
der Spielleute ist die Fahrt in die
Domstadt längst mehr als nur ein
Auftritt, sie ist Tradition, Gemein-
schaft und Höhepunkt der närri-
schen Saison zugleich.
Wie gewohnt konnte der Spiel-
mannszug dabei auf die Unter-
stützung der befreundeten Verei-
ne aus Levern, Wehdem und Ha-
gewede-Marl zählen. Die Zusam-
menarbeit hat sich über Jahre ein-
gespielt und ist fester Bestand-
teil der Vorbereitung. Gemeinsam
wird nicht nur musikalisch gefei-
ert, sondern auch organisatorisch
geplant, damit in Köln alles rei-
bungslos läuft.
Seit Jahresbeginn liefen in Rei-
ningen die Proben auf Hochtou-
ren. Auf dem Übungszettel stan-
den erneut die kölschen Klassi-
ker, die vom Festkomitee vorge-
geben werden, darunter „Viva
Colonia“, „Schmucke Prinz“ und

Mit ihren bunten Kostümen und den schrillen Perücken werden dieMit ihren bunten Kostümen und den schrillen Perücken werden dieMit ihren bunten Kostümen und den schrillen Perücken werden dieMit ihren bunten Kostümen und den schrillen Perücken werden dieMit ihren bunten Kostümen und den schrillen Perücken werden die
Stemweder Spielleute beim Kölner nicht zu übersehen sein.Stemweder Spielleute beim Kölner nicht zu übersehen sein.Stemweder Spielleute beim Kölner nicht zu übersehen sein.Stemweder Spielleute beim Kölner nicht zu übersehen sein.Stemweder Spielleute beim Kölner nicht zu übersehen sein.

„Echte Fründe“. Am Sonntag wird
„Mer lasse den Dom in Kölle“
gespielt, am Montag „Schenk mir
dein Herz“. Die Stücke sitzen, die
Abläufe waren genau abgestimmt.
Denn neben der musikalischen
Vorbereitung spielt auch das Wet-
ter eine entscheidende Rolle.
Temperaturen nahe dem Gefrier-
punkt sind beim Rosenmontags-
zug keine Seltenheit. Doch die
Reininger Spielleute wissen sich

zu helfen: mit warmen Socken,
speziellen Handschuhen für Mu-
siker und einer kleinen „Wärme
von ihnen“ wappnet man sich ge-
gen die Kälte. So bleibt die Spiel-
freude auch bei frostigen Bedin-
gungen erhalten.
Die Bunten-Blusen-Kostüme wa-
ren pünktlich geliefert, die Gene-
ralprobe im Gemeindehaus in
Dielingen verlief störungsfrei und
solide. Die Vorfreude wuchsda

blieb nur noch die Hoffnung auf
gutes Wetter, damit die 35. Teil-
nahme in Köln auch äußerlich zu
einem rundum gelungenen Auf-
tritt wurde.
Eines steht jedoch fest: als in
Köln die ersten Takte erklan-
gen und Tausende Jecken mit-
sangen, war Reiningen wieder
mittendrin mit Herz, Rhythmus
und einer gehörigen Portion
Karnevalsbegeisterung.

Gut gewappnet gegen Kälte: Kati Siekermann wird warme SockenGut gewappnet gegen Kälte: Kati Siekermann wird warme SockenGut gewappnet gegen Kälte: Kati Siekermann wird warme SockenGut gewappnet gegen Kälte: Kati Siekermann wird warme SockenGut gewappnet gegen Kälte: Kati Siekermann wird warme Socken
einpacken, Cordian Reckmann hat spezielle Handschuhe für Spielleuteeinpacken, Cordian Reckmann hat spezielle Handschuhe für Spielleuteeinpacken, Cordian Reckmann hat spezielle Handschuhe für Spielleuteeinpacken, Cordian Reckmann hat spezielle Handschuhe für Spielleuteeinpacken, Cordian Reckmann hat spezielle Handschuhe für Spielleute
dabei und Jens Gowik (v.l.) sorgt für „Wärme von innen“.dabei und Jens Gowik (v.l.) sorgt für „Wärme von innen“.dabei und Jens Gowik (v.l.) sorgt für „Wärme von innen“.dabei und Jens Gowik (v.l.) sorgt für „Wärme von innen“.dabei und Jens Gowik (v.l.) sorgt für „Wärme von innen“. In Köln hatten die Spielleute jede Menge Spaß.In Köln hatten die Spielleute jede Menge Spaß.In Köln hatten die Spielleute jede Menge Spaß.In Köln hatten die Spielleute jede Menge Spaß.In Köln hatten die Spielleute jede Menge Spaß.
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Prominenter Gast beim TC Dielingen
Internationales Damentennis-Talent Ida Wobker bereitet sich in Stemweder Tennishallen auf
Sandplatzturnier vor

AAAAAuf dem Weg nach oben: Ida Wobkeruf dem Weg nach oben: Ida Wobkeruf dem Weg nach oben: Ida Wobkeruf dem Weg nach oben: Ida Wobkeruf dem Weg nach oben: Ida Wobker
bereitet sich aktuell auf ein interna-bereitet sich aktuell auf ein interna-bereitet sich aktuell auf ein interna-bereitet sich aktuell auf ein interna-bereitet sich aktuell auf ein interna-
tionales Sandplatzturnier vor.tionales Sandplatzturnier vor.tionales Sandplatzturnier vor.tionales Sandplatzturnier vor.tionales Sandplatzturnier vor.

Prominenter Besuch in Dielingen: (v.l.) Dalibor Krizanovic, Ida WobkerProminenter Besuch in Dielingen: (v.l.) Dalibor Krizanovic, Ida WobkerProminenter Besuch in Dielingen: (v.l.) Dalibor Krizanovic, Ida WobkerProminenter Besuch in Dielingen: (v.l.) Dalibor Krizanovic, Ida WobkerProminenter Besuch in Dielingen: (v.l.) Dalibor Krizanovic, Ida Wobker
und Jannis Unland.und Jannis Unland.und Jannis Unland.und Jannis Unland.und Jannis Unland.

Dielingen. Als sich vor einiger Zeit
ein Tennisteam zum Training in
den vereinseigenen Tennishallen
des TC Dielingen anmeldete, war
noch nicht sofort klar, um wel-
chen prominenten Gast es sich da
handelte.
Nach der ersten professionellen
Trainingseinheit wurde dann aber
schnell bekannt, dass es sich um
Ida Wobker, eines der größten Ta-
lente im Damentennis, handelt.
Ida Wobker kommt aus Glandorf,
im Südkreis des Osnabrücker
Lands und ihre Vereine sind der

Osnabrücker TC und sie spielt für
den SSC Berlin in der 1. Bundesliga.
Mit 15 Jahren ist sie die jüngste
Spielerin der aktuellen WTA
(Women’s Tennis Association), die
in der Weltrangliste unter den TOP
1000 den Rang 735 belegt.
Bei den Australien-Open 2026 war
Ida Wobker ebenfalls im Blick-
punkt und wurde zusammen mit
Babara Rittner als hoffnungsvolles
Talent vorgestellt.
Wer hätte gedacht, dass der TC
Dielingen einmal im Fokus der
Tennis-Weltklasse stehen könnte
und der Pressewart des TC Dielin-
gen Uwe Georgi hat es sich nicht
nehmen lassen, ein Gespräch mit
dem jungen Talent und ihrem Team
zu führen.
Ida Wobker bereitet sich aktuell
auf ein internationales Sand-
platzturnier vor und da die Ten-
nishallen des TC Dielingen
ebenfalls mit einem Aschebe-
lag ausgestattet sind, wurden
die Hallen für diese Vorbereitung
regelmäßig gebucht.
Bei dem Gespräch war der lang-
jährigen Trainer und Betreuer Da-
libor Krizanovic von Ida Wobker
dabei und sie trainierte mit ihrem
Sparringspartner Janis Unland.
Nicht nur das Trainerteam auch

mit Dirk Stöbitsch und Tania Wiese
ist professionell aufgestellt, son-
dern auch das Management und
Sponsoring. Allerdings besucht sie
noch das Ratsgymnasium in Osna-
brück und muss in ihrer Profika-
riere mit dieser zeitlichen Dop-
pelbelastung klarkommen, aber

das haben schon andere vor ihr
geschafft.  Als kleines Gastge-
schenk bekam Ida Wobker ein
paar Handtücher des TC Dielin-
gen, die vielleicht einmal an den
kleinen Tennisclub in Dielingen
erinnern. Viel Erfolg und alles
Gute auf den Weg nach oben.
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Jagdgenossenschaft Drohne
Anzeige

Zur Jahreshauptversammlung
der Jagdgenossenschaft Drohne
am Mittwoch, den 11. März 2026,
um 19.30 im Dorfgemeinschafts-
haus Drohne, Unter den Eichen 32,
werden hiermit alle Jagdgenossen
herzlich eingeladen.

TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
1. Begrüßung
2. Geschäfts und Kassenbericht
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung des Vorstandes
5. Wahl von Kassenprüfer und

Stellvertreter
6. Beratung und Beschlussfassung

über die Verwendung des Jagd-
geldes

7. Erlass der Haushaltssatzung
mit Haushaltsplan für das
Geschäftsjahr 2026

8. Verschiedenes

Stimmberechtigt sind nur die
Jagdgenossen, d.h. die Eigentü-
mer der Grundflächen,die den
gemeinschaftlichen Jagdbezirk
Drohne angehören. Sie können
sich aber mit Vollmacht vertreten
lassen.
Um eine Anmeldung wird bis zum
8.03.2026 bei Dietmar Oelschläger
unter Tel. 05474/6558 gebeten.

gez. Dietmar Oelschläger
Jagdvorsteher

Gegen das Verschwinden der Dinge
Trödelmarkt auf Hegerfelds Deele in Niedermehnen als Saisonauftakt - Termin: 7. und 8. März

SoVD Levern lädt ein
Jahreshauptversammlung mit Wahlen und
Ehrungen am 12. März bei Jobusch

Individuelle Schätzchen aller Art für Drinnen und Draußen werdenIndividuelle Schätzchen aller Art für Drinnen und Draußen werdenIndividuelle Schätzchen aller Art für Drinnen und Draußen werdenIndividuelle Schätzchen aller Art für Drinnen und Draußen werdenIndividuelle Schätzchen aller Art für Drinnen und Draußen werden
angeboten. Als Auftakt zu einer Saison, auf die sich Niedermehnen freut,angeboten. Als Auftakt zu einer Saison, auf die sich Niedermehnen freut,angeboten. Als Auftakt zu einer Saison, auf die sich Niedermehnen freut,angeboten. Als Auftakt zu einer Saison, auf die sich Niedermehnen freut,angeboten. Als Auftakt zu einer Saison, auf die sich Niedermehnen freut,
ist die Veranstaltung „Gegen das Verschwinden der Dinge“ inzwischenist die Veranstaltung „Gegen das Verschwinden der Dinge“ inzwischenist die Veranstaltung „Gegen das Verschwinden der Dinge“ inzwischenist die Veranstaltung „Gegen das Verschwinden der Dinge“ inzwischenist die Veranstaltung „Gegen das Verschwinden der Dinge“ inzwischen
(fast) kein Geheimtipp mehr.(fast) kein Geheimtipp mehr.(fast) kein Geheimtipp mehr.(fast) kein Geheimtipp mehr.(fast) kein Geheimtipp mehr.

Niedermehnen. In den vergange-
nen Jahren haben die Frauen, die
an den Tagen des offenen Gartens
in Niedermehnen helfen, regel-
mäßig zum Beginn der Saison ei-
nen Trödelmarkt auf Hegerfelds
Deele ausgerichtet. Dieser Floh-
markt traf jedes Mal auf so gute
Resonanz, dass die Garten-Frau-
en in diesem Jahr erneut ein viel-
fältiges Trödelangebot zusam-
menstellen.
Individuelle Schätzchen aller Art
für Drinnen und Draußen werden
angeboten. „Wir denken, dass so
Vieles von anderen Menschen
weiter genutzt werden kann und
zu schade ist, um in der Müll-
tonne zu landen. Unser Anliegen
ist es, in der heutigen schnellle-
bigen Zeit all das, was sich in
vielen Jahren, oft Jahrzehnten,

angesammelt hat, davor zu bewah-
ren, dass es verloren geht. Wir wol-
len ein Zeichen setzen, indem wir
uns wehren gegen das Verschwin-
den der Dinge!“ Das sagen die be-
teiligten Frauen, die den großen Auf-
wand gerne in Kauf nehmen, damit
Weitergegebenes weiterlebt.
Als Auftakt zu einer Saison, auf die
sich Niedermehnen freut, ist die
Veranstaltung „Gegen das Ver-
schwinden der Dinge“ inzwischen
(fast) kein Geheimtipp mehr.
Und die Veranstalterinnen sind
gespannt auf viele neugierige und
interessierte Besucher, die Lust
aufs Stöbern haben.
Ort: Hof Hegerfeld,
Schelger Weg 6,
32351 Stemwede-Niedermehnen,
Termin: 7. und 8. März,
11 bis 18 Uhr.

Levern. Der SoVD Levern lädt seine
Mitglieder zur diesjährigen Jahres-
hauptversammlung am Donnerstag,
12. März, um 19 Uhr, in das Gast-
haus Jobusch ganz herzlich ein.
Nach der Begrüßung und einem
gemeinsamen Imbiss stehen auf
der Tagesordnung neben den üb-
lichen Regularien wie der Rück-
blick auf das Jahr 2025, der Be-
richt der Schatzmeisterin zu den
Finanzen, Entlastung des gesam-
ten Vorstandes und Wahlen bzw.

Neuwahlen des Vorstandes, der
Revisoren und der Delegierten.
Außerdem werden langjährige
Mitglieder geehrt und die geplan-
ten Jahresveranstaltungen 2026
vorgestellt.
Der Vorstand bittet um zahlrei-
ches Erscheinen und Anmeldung
bis zum 3. März beim Vorstand
(u.a. Erika Reckmann
05745-2323 und
Karin Wittkötter
05745-920460).
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Rundumschutz für Ihre Markise 

Kassettenmarkise ERHARDT KD

›  Sonnenschutz für jeden Geschmack
› zeitlose und elegante Formen
› hochwertige Materialien aus Aluminium und Edelstahl garantieren 
höchste Langlebigkeit

› Optional erhältliche Zusatzausstattungen, z.B. Lichtelemente

BUNT IN DEN FRÜHLING STARTEN
MIT DEN MARKISEN VON ERHARDT

Wir als Fachpartner beraten Sie gerne:

Lemförder Fenster- und Rolladenvertrieb
G. REIMANN & SOHN GbR
Groß- und Einzelhandel
49448 LEMFÖRDE · Hageweder Str. 31
Telefon 05443-1961 · Fax 05443-2984
info@lemfoerder-rolladen.de · www.lemfoerder-rolladen.de

Ihr Gastgeber in Hunteburg.

am Donnerstag, dem 12. März 2026
von 18.00 - 21.00 Uhr - pro Person € 27,90

Vegetarisches Büfett!
Wir starten in den Frühling:

frisch, lecker, gesund !

Brunch - Ostersonntag & Ostermontag
Genießen Sie Frühstück und Mittagessen!

Oppenweher Kindergarten-
kinder zeigen Herz
Zwei Spendenaktionen für einen guten Zweck

Amelia, Leni, Agatha, Fabio und Leif zeigen die Sachen, die sie gespendet haben.Amelia, Leni, Agatha, Fabio und Leif zeigen die Sachen, die sie gespendet haben.Amelia, Leni, Agatha, Fabio und Leif zeigen die Sachen, die sie gespendet haben.Amelia, Leni, Agatha, Fabio und Leif zeigen die Sachen, die sie gespendet haben.Amelia, Leni, Agatha, Fabio und Leif zeigen die Sachen, die sie gespendet haben.

Medina, Ludwig, Sophia und Leif übergeben die „Tüten Güte“ an GünterMedina, Ludwig, Sophia und Leif übergeben die „Tüten Güte“ an GünterMedina, Ludwig, Sophia und Leif übergeben die „Tüten Güte“ an GünterMedina, Ludwig, Sophia und Leif übergeben die „Tüten Güte“ an GünterMedina, Ludwig, Sophia und Leif übergeben die „Tüten Güte“ an Günter
Kröger von der Tafel in Wehdem.Kröger von der Tafel in Wehdem.Kröger von der Tafel in Wehdem.Kröger von der Tafel in Wehdem.Kröger von der Tafel in Wehdem.

Oppenwehe. Mit viel Engagement
und Nächstenliebe haben die Kin-
der der evangelischen Kita Op-
penwehe, gemeinsam mit ihren
Eltern und Erzieherinnen, gleich
zwei Spendenaktionen durchge-
führt und damit ein starkes Zei-
chen für Solidarität gesetzt.
Die erste Aktion trug den Namen
„Eine Tüte Güte“ und wird schon
seit vielen Jahren sehr erfolgreich in
der Einrichtung durchgeführt. In der
Vorweihnachtszeit sammelten die
Kinder haltbare Lebensmittel, die sie
in liebevoll selbstgestaltete Tüten
verpackten. Diese „Tüten Güte“
wurden anschließend an die Tafel in
Wehdem übergeben und dort zu
Weihnachten an bedürftige Men-
schen verteilt. Ziel der Aktion war
es, anderen eine Freude zu machen
und ihnen in der Weihnachtszeit Un-
terstützung zu bieten.

Bei der zweiten Aktion mit dem
Titel „Meins wird deins“ stand
das Teilen im Mittelpunkt. Jedes
Kind brachte ein gut erhaltenes
Kleidungsstück von zu Hause mit,
das gespendet wurde. Die gesam-
melten Kleidungsstücke werden
in einem Secand-Hand-Shop ver-
kauft. Für jedes verkaufte Teil wird
dem Kindermissionswerk eine
Spende für Kinderhilfsprojekte zur
Verfügung gestellt.
„Beide Aktionen zeigen ein-
drucksvoll, wie schon die Jüngs-
ten Verantwortung übernehmen
und sich für andere einsetzen kön-
nen. Mit ihrem Einsatz haben un-
sere Kinder nicht nur praktisch
geholfen, sondern auch gelernt,
wie wichtig Mitgefühl und Zusam-
menhalt in der Gesellschaft sind“
so Kindergartenleiterin Heike
Krüger zu den Projekten.
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Einladung der
Jagdgenossenschaft Twiehausen

am Mittwoch, den 11.03.2026 um 19 Uhr11.03.2026 um 19 Uhr11.03.2026 um 19 Uhr11.03.2026 um 19 Uhr11.03.2026 um 19 Uhr
zur Jahreshauptversammlung in der Gaststätte Piel in Hollwede.

TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
1. Begrüßung und Verlesung der Niederschrift vom 12.03.2025
2. Kassenbericht
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung des Vorstandes
5. Wahl eines Kassenprüfers
6. Beratung und Beschlussfassung über die Verwendung

des Jagdpachtgeldes
7. Erlass der Haushaltssatzung für das Geschäftsjahr 2026/27
8. Verschiedenes

Im Anschluss daran findet die Ortsvereinsversammlung statt.
Der Jagdvorstand
gez. Bernd Hünniger

Anzeige Terminankündigungen
der örtlichen Vereine
„Dorfgemeinschaft Haldem… macht was e.V.“
gibt die nächsten Termine bekannt

Gemeinde bittet um Mithilfe
Erfassung von Winterschäden auf den Straßen

Der Winter hat in der Gemeinde
Stemwede Spuren hinterlassen.
Nach den außergewöhnlich star-
ken Frostperioden und den ergie-
bigen Schneefällen sowie der an-
haltenden Nässe werden im Stra-
ßen- und Wegenetz der Gemein-
de nun stellenweise Schäden
sichtbar.
„Das bleibt leider nicht aus bei
den extremen Bedingungen“, er-
klärt Karl Ernst Vorbröker, Tief-
bauingenieur und Betriebslei-
ter des Baubetriebshofes der
Gemeinde Stemwede.
„Insbesondere der Frost-Tau-

Wechsel führt immer mal wieder
zu Aufbrüchen der Fahrbahnde-
cken und sorgt für Schlaglöcher
und Schäden.“ Die Gemeindever-
waltung ist derzeit dabei, sich ei-
nen Überblick über das Ausmaß
der Schäden zu verschaffen und
bittet dabei auch um Mithilfe.
„Wer Frost- oder Winterschäden
auf den Gemeindestraßen ent-
deckt, kann uns diese melden -
am besten per E-Mail“, erklärt
Vorbröker. Besonders hilfreich sei
es, wenn auch Fotos von der ent-
sprechenden Stelle gemacht und
per Mail mitgeschickt würden.

„So können wir uns direkt ein
Bild von den beschädigten Stra-
ßen- oder Wegeabschnitten
machen und notwendige Maß-
nahmen gezielt priorisieren
und effizient planen“.
Die Gemeinde bittet um Ver-
ständnis, dass nicht jeder Scha-
den sofort behoben werden kann
und weist außerdem darauf hin,
dass für Kreis-, Landes- oder Bun-
desstraßen die jeweils zuständi-
gen Behörden verantwortlich
sind. Die Instandsetzung erfolge
dann nach Dringlichkeit und auch
im Rahmen der verfügbaren

personellen Ressourcen. „Die Si-
cherheit aller Verkehrsteilneh-
menden hat für uns oberste Priori-
tät“, erklärt Karl Ernst Vorbröker.
Schadensmeldungen inkl.
• Angaben zum Standort

(Straßenname, Hausnummer
oder markante Orientierungs-
punkte),

• einer kurzen Beschreibung
des Schadens und, wenn
möglich

• einem Foto von der Stelle und
der unmittelbaren Umgebung

per E-Mail an
winterschaden@stemwede.de.

Die „Dorfgemeinschaft Haldem...
macht was! e.V.“ gibt hiermit in
Abstimmung mit den örtlichen
Vereinen und Institutionen die
nächten Termine für März und April
bekannt.
Weitere Informationen befinden
sich unter www.haldem.de.
1. März, 6. März, 7. März,1. März, 6. März, 7. März,1. März, 6. März, 7. März,1. März, 6. März, 7. März,1. März, 6. März, 7. März,
8. März:8. März:8. März:8. März:8. März: Heimatbühne Stemwe-
der Berg Plattdeutsches Theater-
stück in der Begegnungsstätte
Wehdem
5. März:5. März:5. März:5. März:5. März:
JHV Alte Garde SV Haldem
13. März:13. März:13. März:13. März:13. März: Jahreshauptversamm-
lung TuS Stemwede
14. März:14. März:14. März:14. März:14. März: DRK Erste-Hilfe-Kurse
im DRK-Heim Wehdem

21.21.21.21.21. März: März: März: März: März: Aufräumen und Säubern
unseres Schützenplatzes
22. März:22. März:22. März:22. März:22. März: CVJM Spielenachmit-
tag Gemeindezentrum Haldem
22. März:22. März:22. März:22. März:22. März: Dorfpokalschießen SV
Haldem im „Ilweder Wäldchen“
23. März:23. März:23. März:23. März:23. März: 16 bis 20 Uhr - DRK
Blutspenden Stemwede Festhalle
Levern
27. März:27. März:27. März:27. März:27. März: 20 Uhr - JHV Schützen-
kreis Lübbecke Hotel & Restaurant
„Im Loh“, Espelkamp-Frotheim
11.11.11.11.11.     April:April:April:April:April: DRK Erste-Hilfe-Kurse
im DRK-Heim Wehdem
12.12.12.12.12.     April:April:April:April:April: 11 bis 15 Uhr - DRK
Blutspenden Stemwede LifeHouse
Wehdem
23.23.23.23.23.     April:April:April:April:April: Glückspokalschießen
und Knobeln der Alten Garde

Mitgliederversammlung
im Life House
Verein „Leben in Wehdem“ lädt für den
9. März ein
Wehdem. Der Verein Leben in Weh-
dem lädt für Montag, 9. März, zur
diesjährigen Mitgliederversamm-
lung ein. Beginn ist um 19:30 Uhr
im Life House.
Nach dem offiziellen Teil wird Tim

Wehmeyer vom Turnierteam des
TuS Stemwede über das dies-
jährige U17-Turnier zu Pfingsten
berichten.
Der Vorstand bittet um eine rege
Beteiligung.
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Mobil: 0170 - 3 32 38 07

·  Pflasterarbeiten ·  Gartengestaltung
·  Wurzelfräsen ·  Grabpflege

·  Baum- u. Kronenpflege ( bis 30m)

·  Freiflächen (Photovoltaik)
   freischneiden
·  Baumkontrolle u. Artenschutz

·  Heckenschnitt ·  Zaunbau
35

Kameraden wurden zu 14 Einsätzen gerufen
Jahresrückblick der Löschgruppe Twiehausen - Sebastian Hafer zum Hauptfeuerwehrmann
befördert

Die Löschgruppe Twiehausen ist im vergangenen Jahr zu 14 Einsätzen alarmiert worden. Neben ausgelöstenDie Löschgruppe Twiehausen ist im vergangenen Jahr zu 14 Einsätzen alarmiert worden. Neben ausgelöstenDie Löschgruppe Twiehausen ist im vergangenen Jahr zu 14 Einsätzen alarmiert worden. Neben ausgelöstenDie Löschgruppe Twiehausen ist im vergangenen Jahr zu 14 Einsätzen alarmiert worden. Neben ausgelöstenDie Löschgruppe Twiehausen ist im vergangenen Jahr zu 14 Einsätzen alarmiert worden. Neben ausgelösten
Brandmeldeanlagen wurden die Kameraden zu technischen Hilfeleistungen auf der Straße und im Wald sowieBrandmeldeanlagen wurden die Kameraden zu technischen Hilfeleistungen auf der Straße und im Wald sowieBrandmeldeanlagen wurden die Kameraden zu technischen Hilfeleistungen auf der Straße und im Wald sowieBrandmeldeanlagen wurden die Kameraden zu technischen Hilfeleistungen auf der Straße und im Wald sowieBrandmeldeanlagen wurden die Kameraden zu technischen Hilfeleistungen auf der Straße und im Wald sowie
zu einem Brandeinsatz gerufen.zu einem Brandeinsatz gerufen.zu einem Brandeinsatz gerufen.zu einem Brandeinsatz gerufen.zu einem Brandeinsatz gerufen.

Twiehausen. Die Löschgruppe
Twiehausen hat ihre Jahreshaupt-
versammlung durchgeführt. Die
Löschgruppenführer Cord Stickan
und Marco Neugebauer begrüß-
ten neben den zahlreichen Kame-
raden den stellvertretenden Lei-
ter der Feuerwehr Stemwede,
Matthias Maler, sowie den Zug-
führer Henrik Lahrmann. Auch die

Ratsvertreter waren der Einla-
dung gefolgt und bedankten
sich im Namen von Rat und Ver-
waltung bei der Löschgruppe für
ihren Einsatz.
Im Jahresbericht blickte man auf
ein etwas ruhigeres Jahr im Ver-
gleich zum Vorjahr zurück.
Insgesamt wurde die Löschgrup-
pe zu 14 Einsätzen alarmiert. Ne-

ben ausgelösten Brandmeldean-
lagen wurden die Kameraden zu
technischen Hilfeleistungen auf
der Straße und im Wald sowie zu
einem Brandeinsatz gerufen.
Am Leistungsnachweis in Hille
nahm man mit zwei Staffeln er-
folgreich teil. Hendrik Lahrmann
zeichnete Kieren Lange für sei-
ne fünfte Teilnahme mit dem

Sonderabzeichen in Gold aus.
Anschließend durfte Matthias
Maler Sebastian Hafer zum Haupt-
feuerwehrmann befördern und
Kieren Lange sowie Per Dubbert
eine Urkunde zur erfolgreichen
Teilnahme am ABC-Lehrgang
überreichen.
In seinem Bericht erwähnte Ma-
ler u. a., dass die neue Kinderfeu-
erwehr am Standort Twiehausen
sehr gut angelaufen ist und sich
großer Beliebtheit erfreut. Hierfür
ging ein besonderer Dank an die
Betreuer und Helfer, die sich um
den möglichen Nachwuchs der
Feuerwehr Stemwede kümmern.
Zum neuen Hygienebeauftragten
wählte die Löschgruppe Christian
Blömker.

Jahreshauptversammlung TuS Stemwede
Am 13. März im Life House in Wehdem - Wahlen und Ehrungen stehen auf der Tagesordnung

Wehdem. Der TuS Stemwede lädt
alle Mitglieder zur ordentlichen
Mitgliederversammlung am Frei-
tag, 13. März, um 19:30 Uhr, im

Life House, in Wehdem, ein.
Neben Berichten des Vorstands
und der Sparten stehen Wahlen
sowie die Ehrungen langjähriger

Mitglieder auf der Tagesordnung.
Die offizielle Einladung zur Jah-
reshauptversammlung sowie
das Protokoll der vergangenen

Jahreshauptversammlung ist unter
www.tus-stemwede.de hinterlegt.
Der Vorstand freut sich auf viele
interessierte Mitglieder.
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KarneVarl:
Wenn das Dorf Kopf steht und kein Auge trocken bleibt
Varler Jecken begeistern mit dreistündigem Karnevalsprogramm

Beste Stimmung herrschte beim „KarneVarl“ im Saal von Wiehe’sBeste Stimmung herrschte beim „KarneVarl“ im Saal von Wiehe’sBeste Stimmung herrschte beim „KarneVarl“ im Saal von Wiehe’sBeste Stimmung herrschte beim „KarneVarl“ im Saal von Wiehe’sBeste Stimmung herrschte beim „KarneVarl“ im Saal von Wiehe’s
Planwagen.Planwagen.Planwagen.Planwagen.Planwagen.

Hatten richtig viel Spaß beim KarneVarl: Stefan Hartmann und JuliaHatten richtig viel Spaß beim KarneVarl: Stefan Hartmann und JuliaHatten richtig viel Spaß beim KarneVarl: Stefan Hartmann und JuliaHatten richtig viel Spaß beim KarneVarl: Stefan Hartmann und JuliaHatten richtig viel Spaß beim KarneVarl: Stefan Hartmann und Julia
Rammstedt.Rammstedt.Rammstedt.Rammstedt.Rammstedt.

Die „Prinzen“ aus Varl gewannen den Kostümwettbewerb.Varl 17:Die „Prinzen“ aus Varl gewannen den Kostümwettbewerb.Varl 17:Die „Prinzen“ aus Varl gewannen den Kostümwettbewerb.Varl 17:Die „Prinzen“ aus Varl gewannen den Kostümwettbewerb.Varl 17:Die „Prinzen“ aus Varl gewannen den Kostümwettbewerb.Varl 17:
Matteo Kellen und Marvin Koch führten durch das Programm.Matteo Kellen und Marvin Koch führten durch das Programm.Matteo Kellen und Marvin Koch führten durch das Programm.Matteo Kellen und Marvin Koch führten durch das Programm.Matteo Kellen und Marvin Koch führten durch das Programm.

In Wiehes Planwagen ging die Post ab - das Stimmungsbarometer stiegIn Wiehes Planwagen ging die Post ab - das Stimmungsbarometer stiegIn Wiehes Planwagen ging die Post ab - das Stimmungsbarometer stiegIn Wiehes Planwagen ging die Post ab - das Stimmungsbarometer stiegIn Wiehes Planwagen ging die Post ab - das Stimmungsbarometer stieg
im Nu von null auf 100.im Nu von null auf 100.im Nu von null auf 100.im Nu von null auf 100.im Nu von null auf 100.

Varl (hm). Dreieinhalb Stunden Voll-
gas ohne Pause, Pointen im Sekun-
dentakt, Tänze mit akrobatischem

Mut zur Lücke, Stimmen, die mühe-
los bis in die letzte Reihe tragen,
und Schunkelrunden, bei denen

Selbstbewegungsmuffel plötzlich
Taktgefühl entwickeln. Seit mehr
als 50 Jahren feiern die Varler ih-
ren KarneVarl - ein Spektakel,
das nicht nur Tradition hat, son-
dern auch den festen Vorsatz,
jedes Jahr noch eine Schippe
Konfetti draufzulegen.
Man muss schließlich nicht in ei-
ner Karnevalshochburg wie Köln
oder Mainz sein, um Karneval in
seiner reinsten und freundlichs-
ten Form erleben zu können.
Manchmal reichen ein paar Gir-
landen, Glitzer und ein Dorf, in
dem wirklich jeder jeden kennt.
In Wiehe’s Planwagen ließen es
die bunt verkleideten Gäste an
zwei Abenden richtig krachen.
Schlag 19:33 Uhr nahm das närri-
sche Treiben mit einem donnern-
den „Helau in Varl“ seinen Lauf.
Die Show ließ keine Wünsche of-
fen. Da war für jeden etwas dabei:
vom wortgewandten Hobby-Phi-
losophen in der Bütt bis zur Tanz-
gruppe mit mehr Beinwurf als der
örtliche Fußballverein in einer
ganzen Saison.
Besonders viel zu lachen gab es
bei Klamauk und Büttenreden,
aber auch Gesang und Tanz sorg-
ten für Begeisterungsstürme.
Spaß am laufenden Band verspra-
chen die Akteure - und das Publi-
kum wurde nicht enttäuscht: Ap-
plaus-Raketen starteten im Mi-
nutentakt und wer nicht klatsch-
te, der hatte vermutlich gerade
die Hände voll mit Getränken.

Typisch für den Karneval und ganz
besonders für den KarneVarl ist
der starke Bezug zum Dorfleben.
Wer im Dorf bekannt ist, wird
schon mal liebevoll durch den Ka-
kao gezogen. Keiner ist sicher.
Aber alles mit einem Augenzwin-
kern denn am Ende weiß jeder:
Heute trifft es dich, morgen mich.
Die Varler Jecken nahmen sich der
unterschiedlichsten Themen an.
Melanie Kemper erklärte, was es
mit Fremdwörtern in der deut-
schen Sprache auf sich hat: Hash-
tag (der Tag an dem alle besonders
entspannt sind), Myrrhe (klingt
wie ein missglückter Versuch,
Moin zu nuscheln) oder Jargon (of-
fenbar eine genaue Ausdrucksform
von Jürgen).
Schlüpfrig und urkomisch wurde
es auf der Bühne, als Tanja Ries-
meier die Dame aus dem horizon-
talen Gewerbe mimte und mit
dem Mann vom Abschleppdienst
(Matteo Kellen) über Probleme
mit dem Verkehr und dem zwi-
schenmenschlichen Abschleppen
philosophierte. Da blieb kaum ein
Auge trocken.
Und wenn der Varler Quatschkopf,
Kandy May erklärte, dass Bügeln
eigentlich ein Brettspiel für eine
Person sei, stieg das Stimmungs-
barometer in ungeahnte Höhen.
Spätestens da war klar: hier wird
nicht nur gebügelt - hier wird
geplättet vor Lachen.
Immer wieder gab es neue Über-
raschungen, sodass das mehr als
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Öffentliche kostenlose Führungen finden zu den angegebenen
Terminen jeweils um 15:00 statt. Dauer ca. 1 Stunde. 

Bitte melden Sie sich zu den Führungen an.

RuheForst Schloss Hünnefeld Bad Essen

Nächste Termine:

Treffpunkt:
Parkplatz RuheForst Schloss Hünnefeld, Bad Essen,

Clamors Allee über Bohmter Straße

Ansprechpartner:
Landwirtschaftskammer Niedersachsen

Telefon: (0511) 36651455
E-Mail: info@ruheforst-schloss-huennefeld.de

Internet: www.ruheforst-schloss-huennefeld.de

Samstag 28.02.2026  Mittwoch 11.03.2026
Samstag 28.03.2026  Mittwoch 08.04.2026
Samstag 25.04.2026  Mittwoch 06.05.2026
Samstag 30.05.2026  Mittwoch 10.06.2026
Samstag 27. 06.2026

Neu im Programm waren die „Varler Funken“. Sie zeigten mehrNeu im Programm waren die „Varler Funken“. Sie zeigten mehrNeu im Programm waren die „Varler Funken“. Sie zeigten mehrNeu im Programm waren die „Varler Funken“. Sie zeigten mehrNeu im Programm waren die „Varler Funken“. Sie zeigten mehr
Beinwurf als der örtliche Fußballverein in einer ganzen Saison.Beinwurf als der örtliche Fußballverein in einer ganzen Saison.Beinwurf als der örtliche Fußballverein in einer ganzen Saison.Beinwurf als der örtliche Fußballverein in einer ganzen Saison.Beinwurf als der örtliche Fußballverein in einer ganzen Saison.

dreistündige Programm wie im
Fluge verging. Das jecke Volk
staunte nicht schlecht über die
Tanzgruppe „ Varler Funken“,
ebenso wie über die gelungenen
musikalischen Einlagen von An-
gelina Matthäus. Beim Kostüm-
wettbeweerb wurde es dann noch
einmal spannend, schließlich gab
es Gutscheine für die drei Best-
platzierten.
Immer wieder ließen Martin Koch,
Max Thüsing, Fabian Hartmann,
Kandy May und Matteo Kellen,
die souverän und mit spitzer Zun-
ge durch das Programm führten,

die Jecken singen und schun-
keln. Wer da noch nicht auf Be-
triebstemperatur war, kam
spätestens mit dem Karnevals-
Medley der Band „Just in Time“
ins Schwitzen.
Am Ende stand fest: der Karneval
ist mehr als nur eine Veranstal-
tung. Er ist ein Lebensgefühl -
herzlich und herrlich selbstiro-
nisch. Und während draußen
vielleicht der Wind über die Fel-
der fegte, blies drinnen ein ganz
anderer Sturm: einer aus Geläch-
ter und echter Dorfgemeinschaft.
Helau in Varl!

Juleica-Ausbildung
Grundkurs für Gruppenleitungen im Landkreis Diepholz

Mitgliederversammlung
FC Oppenwehe 1956 e.V.

Landkreis Diepholz. Der Landkreis
Diepholz bietet Jugendlichen ab
16 Jahren die Möglichkeit, die Ju-
gendleitercard (Juleica) zu erwer-
ben. Im Rahmen eines Grundkur-
ses, der vom 27. bis 29. März so-
wie vom 10. bis 12. April im Ju-
gendlandheim Wöpse in Bruch-
hausen-Vilsen stattfindet, werden
angehende Gruppenleiterinnen
und Gruppenleiter auf ihre ver-
antwortungsvollen Aufgaben in
der Jugendarbeit vorbereitet.
Der Grundkurs vermittelt praxis-
nah alle notwendigen Kenntnis-
se, um Freizeiten und Aktionen
für Kinder und Jugendliche zu pla-
nen und durchzuführen. Neben
der Rolle der Gruppenleitung
stehen Themen wie Rechte und
Pflichten, Organisation von Ver-
anstaltungen und der rechtliche
Rahmen der Jugendarbeit im
Mittelpunkt.
„Die Juleica ist ein bundesweit

anerkannter Qualifikationsnach-
weis für junge Menschen, die sich
aktiv in der Jugendarbeit enga-
gieren möchten“, erklärt Daniela
Frenzel vom Fachdienst Jugend
des Landkreises Diepholz. „Im
Grundkurs erhalten die Teilneh-
menden nicht nur wichtiges Fach-
wissen, sondern auch das nötige
Selbstvertrauen, um Angebote für
Kinder und Jugendliche verant-
wortungsvoll zu gestalten und zu
begleiten.“
Jugendliche, die den Grundkurs
erfolgreich abschließen und zu-
sätzlich einen Erste-Hilfe-Kurs
absolvieren, können die Juleica
beantragen. Diese bundesweit
gültige Karte dient als offiziel-
ler Nachweis der Qualifikation
und bietet zahlreiche Vergüns-
tigungen.
Die Kursgebühr beträgt 90 Euro
und beinhaltet Unterkunft, Ver-
pflegung und Kursmaterial.

Anmeldungen sind noch bis zum
20. März möglich. Weitere Infor-
mationen zum Kurs und zur An-
meldung gibt Daniela Frenzel vom

Fachdienst Jugend des Landkreises
Diepholz,
Telefon 05441 976-1134, E-Mail
daniela.frenzel@diepholz.de.

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 6. 6. 6. 6. 6. März ,19:30 Uhr März ,19:30 Uhr März ,19:30 Uhr März ,19:30 Uhr März ,19:30 Uhr,,,,,
Schießhalle am SportzentrumSchießhalle am SportzentrumSchießhalle am SportzentrumSchießhalle am SportzentrumSchießhalle am Sportzentrum
OppOppOppOppOppenweheenweheenweheenweheenwehe
Oppenwehe. Wir laden herzlich
zur diesjährigen Mitgliederver-
sammlung des FC Oppenwehe
1956 e.V. ein. Im Rahmen der
Versammlung informieren wir

über wichtige Vereinsangelegen-
heiten, nehmen Ehrungen vor und
führen Wahlen durch. Anträge
zur Mitgliederversammlung sind
bis spätestens 27. Februar schrift-
lich beim Vorstand einzureichen.
Wir freuen uns auf eine rege Teil-
nahme.
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Vorsitzende Anette Kröger im Amt bestätigt
Jahreshauptversammlung des SoVD Wehdem mit Wahlen -
Wilfried Stein zum 2. Vorsitzenden bestimmt

Vorstand, Kassenprüfer, Delegierte und verabschiedete Mitglieder des Vorstandes SoVD Wehdem.Vorstand, Kassenprüfer, Delegierte und verabschiedete Mitglieder des Vorstandes SoVD Wehdem.Vorstand, Kassenprüfer, Delegierte und verabschiedete Mitglieder des Vorstandes SoVD Wehdem.Vorstand, Kassenprüfer, Delegierte und verabschiedete Mitglieder des Vorstandes SoVD Wehdem.Vorstand, Kassenprüfer, Delegierte und verabschiedete Mitglieder des Vorstandes SoVD Wehdem.

Wehdem. Bei der Jahreshauptver-
sammlung des SoVD Wehdem stan-
den diesmal Vorstandswahlen so-
wie die Wahl der Delegierten zur
Kreisverbandsversammlung an.
Nach dem gemeinsamen Pickert-
Essen wurde den zwölf im vergange-
nen Jahr verstorbenen Mitgliedern
gedacht.
Zu Beginn der Versammlung be-
richtete der Vorstand über die
Mitgliederentwicklung, den Kas-
senstand und die Veranstaltun-
gen im vergangenen Jahr wie auch
die Planungen für das Jahr 2026.
Die Mitgliederzahl hat sich posi-
tiv entwickelt. Auch durch den
Wechsel von Mitgliedern aus
Dielingen, Drohne und Haldem.
Zurzeit hat der OV Wehdem 374
Mitglieder gegenüber 345 Anfang
2025. Auch der Kassenbestand ist
ausgeglichen. Der Vorstand wur-
de einstimmig entlastet.
Neben den neun überwiegend
sehr gut angenommen Veranstal-
tungen im Jahr 2025 gab es noch
viele Termine für die Vorstands-
mitglieder. Zum Beispiel die vom
Landesverband angebotene Ver-
anstaltung „Ohne Moos nichts
los“ für Kassierer und Vorstände.
Oder die Frauenpolitische Fach-
tagung in Bochum.
Für das Jahr 2026 sind folgendeFür das Jahr 2026 sind folgendeFür das Jahr 2026 sind folgendeFür das Jahr 2026 sind folgendeFür das Jahr 2026 sind folgende
Veranstaltungen geplant:Veranstaltungen geplant:Veranstaltungen geplant:Veranstaltungen geplant:Veranstaltungen geplant:
Am 10. März, 14:30 Uhr, gibt es
ein Kaffeetrinken im Kulturtreff
„Q“. Dabei wird Bianca Fricken-
schmidt einen Vortrag halten zu
„Pflegebegutachtung und Begut-
achtungsverfahren, Einblicke in
die Grundlagen der Begutach-
tung, inklusive Erläuterung der
Module 1-8“.
Am Donnerstag, 7. Mai, treffen

wir uns um 12 Uhr im Ströher Lok-
schuppen zum Hähnchen Essen
und starten anschließend mit der
Moorbahn ins Neustädter Moor.
Sonntag, 14. Juni, ab 11:30 Uhr,
bekommen wir im Gasthof Jobusch
Spargel serviert.
Am Samstag, 15. August, starten
wir um 13:30 Uhr bei der Segel-
schule Schlick zu einem Segel-
törn über den Dümmer zur Aal-
räucherei Hoffmann. Dort bekom-
men wir Kaffee- und Kuchen, kön-
nen die Räucherei besichtigen,
und kehren mit dem Segelboot
wieder zurück nach Lembruch.
Für die Drei-Tagesfahrt an Rhein
und Mosel gab es Informationen
von Ralf Tacke. Es geht am 1. Tag
nach Koblenz mit Besichtigung
der Festung Ehrenbreitstein, über-
nachtet wird in Bonn. Am 2. Tag
geht es mit dem Schiff nach Linz
am Rhein. Am Sonntag wird in
Bonn das Haus der Geschichte
besucht, bevor es zurück nach
Hause geht. Weitere Informatio-
nen und Möglichkeit zur Anmel-
dung bei Ralf Tacke,
Telefon: 05773-8531.
Mittwoch, 14. Oktober, ab 17 Uhr
treffen wir uns wieder im Kultur-
treff „Q“ zum Bayrischen Buffet.
Als Gast wird ein Mitarbeitender
der Gemeinde Stemwede über die
aktuellen Planungen zur Neuge-
staltung der gemeindeeigenen
Friedhöfe berichten. Und Silke
Bussmann-Becker informiert über
Bestattungsformen.
Für Freitag, 6. November, organi-
siert der Ortsverband Wehdem
den geselligen Nachmittag für
alle Stemweder Ortsverbände im
Moorhof Huck. Dazu wurde die
Wohn- und Pflegeberatung des

Kreises Minden-Lübbecke einge-
laden.
Und am 2. Adventswochenende,
6. Dezember, 14:30 Uhr, lassen wir
im Gemeindehaus in Wehdem das
Jahr mit der Weihnachtsfeier und
Ehrung der Jubilare ausklingen.
Der Vorstand würde sich freuen,
wenn auch 2026 wieder so viele
Teilnehmende die Veranstaltun-
gen besuchen wie im vergange-
nen Jahr.
Nach diesen Informationen leite-
te Doris Bölk vom Kreisvorstand
die Wahlen. Es sind zwei Vor-
standsmitglieder ausgeschieden
und zwei auf andere Posten ge-
wechselt.
Helga Kopp wurde nach fast 20
Jahren als 1. und in den letzten
vier Jahren, 2. Kassiererin verab-
schiedet. Seit 2017 hat Heinz Tie-
mann die Kasse geprüft. Auch er
wurde verabschiedet.
Ebenfalls Kassenprüfer war
Wilfried Stein, der als 2. Vorsit-
zender in den Vorstand wechselt.
Gerlinde Tiemann gehört dem
Vorstand seit 1997 an. Als 2. Vor-
sitzende hat sie die Vorstandsar-
beit maßgeblich mitgetragen. Sie
tritt nun etwas kürzer, unterstützt
aber weiter als Betreuerin. Für
alle vier gab es ein Geschenk.
Bei der anschließenden Wahl wur-
den alle Vorstandsmitglieder, die
Kassenprüfer und auch Delegier-
ten einstimmig gewählt. Dieses
sind:
1.Vorsitzende: Anette Kröger
2.Vorsitzender: Wilfried Stein
Kassierer: Ralf Tacke
Schriftführerin: Ute Hafer
Frauensprecherin Bianca Fricken-
schmidt, die auch die SoVD-Mit-
glieder im Ortsteil Haldem, die

zum Ortverband Wehdem gehören,
betreut.
Als weitere Betreuer / Betreuer-
innen sind gewählt:
Angelika Franzke, Birgit Hatten-
dorf, Irene Greve, Christa Kom-
nick, Heidrun Körding, Christa
Portele, Dörte Thiesing, Gerlinde
Tiemann, Margarete Wagenfeld,
Magret Wilking. Und für die zum OV
Wehdem gehörenden Mitglieder aus
Dielingen und Drohne Angelika Ah-
ler und Gerhard Lohmeier.
Beisitzer bleiben Günter Kröger und
Reinhard Portele.
Die Kasse des Jahres 2026 werden
prüfen, Karin Frickenschmidt, Wilfried
Martlage und Stefan Korte.
Als Delegierte für die Kreisver-
bandstagung am Samstag, 26.
September, in der Ilex Halle in
Hüllhorst wurden gewählt: Ange-
lika Franzke, Wilfried Stein, Ger-
hard Lohmeier. Ersatzdelegierte
sind Angelika Ahler und Günter
Kröger.
Zum Schluss gab es die aktuellen
Informationen aus dem Sozialbe-
ratungszentrum in Lübbecke. Ne-
ben Änderungen beim dort täti-
gen Personal wurde darüber in-
formiert, dass der Altkreis Lübbe-
cke mit mehr als 10.000 Mitglie-
dern der stärkste Kreisverband im
Landesverband NRW des Sozial-
verband ist. Die dort tätigen
Rechtsanwälte haben mit Unter-
stützung der weiteren Mitarbei-
tenden teils hohe Beträge für un-
sere Mitglieder erstreiten können.
Widerspruchsverfahren mithilfe
des SBZ sind fast immer er-
folgreich. Landesweit wurde im
vergangenen Jahr eine Summe
von 9,5 Millionen Euro für die
Mitglieder des SoVD erstritten.
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Hauptstraße 30

49163 Hunteburg

Tel. 0 54 75 - 2 58 78 45

Mobil 01 71- 81570 36

 Am 1. März

  um 14 Uhr beginnt 

            die Eissaison !

NEU: JETZT MIT WINTERGARTEN!

Genießen Sie auch unsere

Waffeln von der speziellen

      Waffelkarte! NEU: JETZT MIT WINTERGARTEN!

Führungskompetenz für die Region gestärkt
Leadership Exzellenz: Gewerbeverein Stemwede bietet weiteren Workshop an

An zwei intensiven Workshop-Tagen stand für Unternehmerinnen und Unternehmer sowie ihre Führungskräf-An zwei intensiven Workshop-Tagen stand für Unternehmerinnen und Unternehmer sowie ihre Führungskräf-An zwei intensiven Workshop-Tagen stand für Unternehmerinnen und Unternehmer sowie ihre Führungskräf-An zwei intensiven Workshop-Tagen stand für Unternehmerinnen und Unternehmer sowie ihre Führungskräf-An zwei intensiven Workshop-Tagen stand für Unternehmerinnen und Unternehmer sowie ihre Führungskräf-
te das Thema „Leadership Exzellenz“ im Mittelpunkt.te das Thema „Leadership Exzellenz“ im Mittelpunkt.te das Thema „Leadership Exzellenz“ im Mittelpunkt.te das Thema „Leadership Exzellenz“ im Mittelpunkt.te das Thema „Leadership Exzellenz“ im Mittelpunkt.

Die Die Die Die Die TTTTTeilnehmer des eilnehmer des eilnehmer des eilnehmer des eilnehmer des WWWWWorkshops:orkshops:orkshops:orkshops:orkshops: (obere Reihe (obere Reihe (obere Reihe (obere Reihe (obere Reihe,,,,, v v v v v.l.) Malin Hoppe (Pr.l.) Malin Hoppe (Pr.l.) Malin Hoppe (Pr.l.) Malin Hoppe (Pr.l.) Malin Hoppe (Praktikantin BI Consulting GmbH),aktikantin BI Consulting GmbH),aktikantin BI Consulting GmbH),aktikantin BI Consulting GmbH),aktikantin BI Consulting GmbH), Heik Heik Heik Heik Heikeeeee
TTTTTiemann (Stemweder Physiotheriemann (Stemweder Physiotheriemann (Stemweder Physiotheriemann (Stemweder Physiotheriemann (Stemweder Physiotherapie),apie),apie),apie),apie), Rosa Gress (Anima), Rosa Gress (Anima), Rosa Gress (Anima), Rosa Gress (Anima), Rosa Gress (Anima), Niklas Böversen (Phase-K), Niklas Böversen (Phase-K), Niklas Böversen (Phase-K), Niklas Böversen (Phase-K), Niklas Böversen (Phase-K), Meik Meik Meik Meik Meike e e e e WWWWWehrmannehrmannehrmannehrmannehrmann
(BI Consulting GmbH),(BI Consulting GmbH),(BI Consulting GmbH),(BI Consulting GmbH),(BI Consulting GmbH), (untere Reihe (untere Reihe (untere Reihe (untere Reihe (untere Reihe,,,,, v v v v v.l.) Ina Kr.l.) Ina Kr.l.) Ina Kr.l.) Ina Kr.l.) Ina Kraschewski und Stephanie Kaschewski und Stephanie Kaschewski und Stephanie Kaschewski und Stephanie Kaschewski und Stephanie Kokokokokoke (beide Phase-K),e (beide Phase-K),e (beide Phase-K),e (beide Phase-K),e (beide Phase-K),     VVVVValentinaalentinaalentinaalentinaalentina
Hagemeier (Lebensperspektiven) und Stefan Rodeck (AWBG).Hagemeier (Lebensperspektiven) und Stefan Rodeck (AWBG).Hagemeier (Lebensperspektiven) und Stefan Rodeck (AWBG).Hagemeier (Lebensperspektiven) und Stefan Rodeck (AWBG).Hagemeier (Lebensperspektiven) und Stefan Rodeck (AWBG).

Levern. An zwei intensiven Work-
shop-Tagen stand für Unterneh-
merinnen und Unternehmer so-
wie ihre Führungskräfte das The-
ma „Leadership Exzellenz“ im
Mittelpunkt.
Bereits zum wiederholten Male
veranstaltete der Gewerbeverein
Stemwede in Zusammenarbeit mit
Uwe Niermann und Meike Wehr-
mann von der „B! Consulting
GmbH“ einen Führungskräfte-
Workshop für Mitgliedsbetriebe,
der wieder in der Schwiizer-Alp in
Levern stattfand.
Ziel der Veranstaltung war es,
moderne Führungsarbeit praxis-
nah zu reflektieren und konkrete
Werkzeuge für den betrieblichen
Alltag zu erarbeiten.
Im Fokus des Workshops standen
zentrale Bausteine wirksamer
Führung: klare Organisations-
strukturen, Führung durch profes-
sionelle Kommunikation und In-
teraktion sowie die bewusste
Weiterentwicklung der eigenen
Führungs-Persönlichkeit. Darüber
hinaus wurden Themen wie situa-
tive Führungsstile, Menschen-
kenntnis, Zeit- und Arbeitsplatz-
management für Führungskräfte
sowie operatives Umsetzungsma-
nagement behandelt.
Besonderes Augenmerk lag auf
der direkten Anwendbarkeit der
Inhalte. Neben theoretischen
Impulsen bot der Workshop
Raum für Austausch, Praxisbei-
spiele und persönliche Reflexi-
on. Die Teilnehmenden entwi-
ckelten konkrete Maßnahmen,
die unmittelbar in ihren Unter-
nehmen umgesetzt werden
können.
Um die Nachhaltigkeit der er-
arbeiteten Inhalte sicherzustel-
len, ist für Ende März ein Re-
view-Termin geplant. Dort wer-
den die bisherigen Umsetzungs-
erfahrungen ausgewertet und
weitere Entwicklungsschritte
definiert.
Mit dem Workshop unter-
streicht der Gewerbeverein sei-
nen Antritt, Mitgliedsbetrieben
regelmäßig attraktive Veranstal-
tungen mit echtem Mehrwert an-
zubieten. Neben praxisnahen
Impulsen zu aktuellen unterneh-
merischen Themen steht dabei

vor allem der persönliche Aus-
tausch im Mittelpunkt.
Netzwerkpflege, Wissenstransfer

und die Stärkung der regionalen
Zusammenarbeit sind zentrale
Bausteine des Jahresprogramms

- damit Unternehmertum in Stem-
wede nachhaltig und zukunftsori-
entiert weiterentwickelt wird.
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Gründung des Roboticums Lübbecke
Robotergestützte Chirurgie mit dem DaVinci-System stärkt Qualität und Zukunft der
medizinischen Versorgung - Vortrag am 3. März

Dem Roboticum Lübbecke gehören die Fachbereiche Urologie, Allge-Dem Roboticum Lübbecke gehören die Fachbereiche Urologie, Allge-Dem Roboticum Lübbecke gehören die Fachbereiche Urologie, Allge-Dem Roboticum Lübbecke gehören die Fachbereiche Urologie, Allge-Dem Roboticum Lübbecke gehören die Fachbereiche Urologie, Allge-
mein- und Viszeralchirurgie sowie Gynäkologie an. Oliver Fuckert (v.l.),mein- und Viszeralchirurgie sowie Gynäkologie an. Oliver Fuckert (v.l.),mein- und Viszeralchirurgie sowie Gynäkologie an. Oliver Fuckert (v.l.),mein- und Viszeralchirurgie sowie Gynäkologie an. Oliver Fuckert (v.l.),mein- und Viszeralchirurgie sowie Gynäkologie an. Oliver Fuckert (v.l.),
Direktor der Klinik für Allgemeinchirurgie, Dr. Gregor Halbert, DirektorDirektor der Klinik für Allgemeinchirurgie, Dr. Gregor Halbert, DirektorDirektor der Klinik für Allgemeinchirurgie, Dr. Gregor Halbert, DirektorDirektor der Klinik für Allgemeinchirurgie, Dr. Gregor Halbert, DirektorDirektor der Klinik für Allgemeinchirurgie, Dr. Gregor Halbert, Direktor
der Klinik für Urologie, sowie Professorin Dr. Isabela Scheibner, Direk-der Klinik für Urologie, sowie Professorin Dr. Isabela Scheibner, Direk-der Klinik für Urologie, sowie Professorin Dr. Isabela Scheibner, Direk-der Klinik für Urologie, sowie Professorin Dr. Isabela Scheibner, Direk-der Klinik für Urologie, sowie Professorin Dr. Isabela Scheibner, Direk-
torin der Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe, freuen sich auftorin der Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe, freuen sich auftorin der Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe, freuen sich auftorin der Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe, freuen sich auftorin der Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe, freuen sich auf
eine erfolgreiche Zusammenarbeit.eine erfolgreiche Zusammenarbeit.eine erfolgreiche Zusammenarbeit.eine erfolgreiche Zusammenarbeit.eine erfolgreiche Zusammenarbeit.

Herzstück des Zentrums ist das bewährte DaVinci-Operationssystem,Herzstück des Zentrums ist das bewährte DaVinci-Operationssystem,Herzstück des Zentrums ist das bewährte DaVinci-Operationssystem,Herzstück des Zentrums ist das bewährte DaVinci-Operationssystem,Herzstück des Zentrums ist das bewährte DaVinci-Operationssystem,
das im Krankenhaus Lübbecke bereits seit 2021 erfolgreich eingesetztdas im Krankenhaus Lübbecke bereits seit 2021 erfolgreich eingesetztdas im Krankenhaus Lübbecke bereits seit 2021 erfolgreich eingesetztdas im Krankenhaus Lübbecke bereits seit 2021 erfolgreich eingesetztdas im Krankenhaus Lübbecke bereits seit 2021 erfolgreich eingesetzt
wird. Seitdem wurden mehr als 850 Operationen mit Unterstützung deswird. Seitdem wurden mehr als 850 Operationen mit Unterstützung deswird. Seitdem wurden mehr als 850 Operationen mit Unterstützung deswird. Seitdem wurden mehr als 850 Operationen mit Unterstützung deswird. Seitdem wurden mehr als 850 Operationen mit Unterstützung des
Roboters durchgeführt. Fotos: Sven Olaf Stange/MKKRoboters durchgeführt. Fotos: Sven Olaf Stange/MKKRoboters durchgeführt. Fotos: Sven Olaf Stange/MKKRoboters durchgeführt. Fotos: Sven Olaf Stange/MKKRoboters durchgeführt. Fotos: Sven Olaf Stange/MKK

Lübbecke. Mit der Gründung ei-
nes Zentrums für interdisziplinä-
re robotische Operationen, dem
Roboticum Lübbecke, bündelt das
Krankenhaus seine robotisch-chi-
rurgische Expertise unter einem
Dach. Herzstück des Zentrums ist
das bewährte DaVinci-Opera-
tionssystem, das im Krankenhaus
Lübbecke bereits seit 2021 erfolg-
reich eingesetzt wird. Seitdem
wurden mehr als 850 Operatio-
nen mit Unterstützung des Robo-
ters durchgeführt.
Dem neuen Roboter-Zentrum ge-
hören die Fachbereiche Urologie,
Allgemein- und Viszeralchirurgie
sowie Gynäkologie an. Alle drei
Kliniken nutzen die robotische
Technologie seit Jahren erfolg-
reich und verfügen über umfang-
reiche Erfahrung in der Anwen-
dung des DaVinci-Systems.
Mit der Gründung des Roboti-
cums Lübbecke verfolgt das Kran-
kenhaus ein klares Ziel: die inter-
disziplinäre Zusammenarbeit zu
stärken, Wissen zu bündeln und
die Qualität der Patientenversor-
gung nachhaltig zu sichern.
„Die robotergestützte Chirurgie
ist längst kein Zukunftsthema
mehr - sie ist ein fester Bestand-
teil moderner Spitzenmedizin.
Durch das Zentrum schaffen wir
optimale Voraussetzungen, um

unsere Erfahrung weiter auszu-
bauen und Patientinnen und Pati-
enten die bestmögliche Behand-
lung anzubieten“, betont Dr. Gre-
gor Halbert, Leiter des Roboti-
cums Lübbecke und Direktor der
Klinik für Urologie am Kranken-
haus Lübbecke.
Die robotergestützte Chirurgie
ermöglicht hochpräzise Eingriffe,
insbesondere bei komplexen Ope-

rationen. Durch die exakte Steue-
rung, eine dreidimensionale Sicht
und feinste Instrumentenbewe-
gungen profitieren Patientinnen
und Patienten von kleineren
Schnitten, weniger Blutverlust,
geringeren Schmerzen und einer
schnelleren Genesung.
In der Urologie kommt der Robo-
ter vor allem bei Prostata-, Bla-
sen- und Niereneingriffen zum Ein-
satz. So sind die Urologen des
Roboticums Lübbecke, anders als
früher und vielerorts auch heute
noch üblich, in der Lage im Rah-
men einer robotisch-assistierten
Entfernung der Harnblase die an-
schließende Harnableitung voll-
ständig im Körper der Patient-
innen und Patienten zu rekonst-
ruieren, ohne dass große Schnitte
notwendig sind.
Die Allgemein- und Viszeralchir-
urgie nutzt das System unter an-
deren bei Darm-, Magen- und
Hernienoperationen.
In der Gynäkologie werden kom-
plexe Eingriffe wie Beckenboden-
rekonstruktion bei Senkung und
weiblicher Inkontinenz sowie
Lymphknotenentfernung im Rahmen
der Krebsoperationen besonders
schonend und präzise durchgeführt.

„Der Roboter erweitert unsere
chirurgischen Möglichkeiten er-
heblich. Entscheidend ist jedoch
die Erfahrung des gesamten
Teams. Mit dem Roboter-Zentrum
bündeln wir unsere Expertise und
entwickeln sie gemeinsam wei-
ter“, sagen Professorin Dr. Isabe-
la Scheibner, Direktorin der Klinik
für Frauenheilkunde und Geburts-
hilfe, und Oliver Fuckert, Direktor
der Klinik für Allgemein- und Vis-
zeralchirurgie.
Auch die Geschäftsführung sieht
in der Gründung des Zentrums ei-
nen wichtigen strategischen
Schritt für die Zukunft des Kran-
kenhauses Lübbecke und der re-
gionalen Versorgung. „Mit dem
Roboticum Lübbecke investieren
wir gezielt in Qualität, Innovation
und Zukunftsfähigkeit. Wir wollen
langfristig eine hochwertige me-
dizinische Versorgung in der Re-
gion sicherstellen und als attrak-
tiver Arbeitgeber für Fachkräfte
bestehen“, sagt Dr. Ansgar Hörte-
möller, Geschäftsführender Direk-
tor des Krankenhauses Lübbecke.
Das Roboticum Lübbecke soll
künftig nicht nur die operative
Versorgung weiter verbessern,
sondern auch als Plattform für
Aus- und Weiterbildung, Quali-
tätsentwicklung und den weite-
ren Ausbau robotischer Verfahren
dienen.

Wer mehr über robotisch-assis-Wer mehr über robotisch-assis-Wer mehr über robotisch-assis-Wer mehr über robotisch-assis-Wer mehr über robotisch-assis-
tiertes Operieren erfahren möch-tiertes Operieren erfahren möch-tiertes Operieren erfahren möch-tiertes Operieren erfahren möch-tiertes Operieren erfahren möch-
te, hat am Dienstag, 3. März, umte, hat am Dienstag, 3. März, umte, hat am Dienstag, 3. März, umte, hat am Dienstag, 3. März, umte, hat am Dienstag, 3. März, um
18:30 Uhr18:30 Uhr18:30 Uhr18:30 Uhr18:30 Uhr,,,,, die Gelegenheit dazu. die Gelegenheit dazu. die Gelegenheit dazu. die Gelegenheit dazu. die Gelegenheit dazu.
Im Rahmen der beliebten Vor-
tragsreihe „Medizinischer Früh-
ling“, die in Kooperation mit
dem Freundeskreis des Kranken-
hauses Lübbecke organisiert
wird, informieren die Direktoren
der Kliniken für Urologie, Allge-
meinchirurgie und Gynäkologie
darüber, wie das DaVinci-System
am Roboticum Lübbecke einge-
setzt wird.
Die Veranstaltung findet im So-
zialzentrum des Krankenhauses
Lübbecke statt. Anmeldungen
sind nicht erforderlich, die Teil-
nahme ist kostenlos.
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Wegen Renovierung
    geschlossen

vom 2. bis einschl. 17. März 2026
Ab Mi., 18.03., sind wir wieder für Euch da!Umbau

2.-17. 3.

Frühjahrskonzert der Heimatkapelle Rahden
Musikvielfalt trifft runden Geburtstag:
Orchester lädt für den 15. März in die Aula des Rahdener Gymnasiums ein

Ein ganz besonderer Anlass verleiht dem Konzert zusätzlichen Glanz: Die Heimatkapelle Rahden feiert inEin ganz besonderer Anlass verleiht dem Konzert zusätzlichen Glanz: Die Heimatkapelle Rahden feiert inEin ganz besonderer Anlass verleiht dem Konzert zusätzlichen Glanz: Die Heimatkapelle Rahden feiert inEin ganz besonderer Anlass verleiht dem Konzert zusätzlichen Glanz: Die Heimatkapelle Rahden feiert inEin ganz besonderer Anlass verleiht dem Konzert zusätzlichen Glanz: Die Heimatkapelle Rahden feiert in
diesem Jahr ihr 60-jähriges Bestehen.diesem Jahr ihr 60-jähriges Bestehen.diesem Jahr ihr 60-jähriges Bestehen.diesem Jahr ihr 60-jähriges Bestehen.diesem Jahr ihr 60-jähriges Bestehen.

Rahden. Mit frischen Klängen und
viel Herzblut läutet die Heimat-
kapelle Rahden den Frühling ein:
Am Sonntag, 15. März, lädt das
Orchester um 16 Uhr zum großen
Frühjahrskonzert in die Aula des
Rahdener Gymnasiums ein.
Die Musikerinnen und Musiker
stecken bereits mitten in den Pro-
ben und feilen mit großer Begeis-
terung an einem abwechslungs-
reichen Programm, das eindrucks-
voll zeigt, wie facettenreich und
lebendig moderne Blasmusik sein
kann.
Ein ganz besonderer Anlass ver-
leiht dem Konzert zusätzlichen
Glanz: Die Heimatkapelle Rahden
feiert in diesem Jahr ihr 60-jähri-
ges Bestehen. Sechs Jahrzehnte
musikalisches Engagement, un-
zählige Konzerte und Auftritte.
Was 1966 mit einer kleinen Grup-
pe von gut einem Dutzend Musi-
kern begann, ist über die Jahr-
zehnte zu einem Blasorchester
herangewachsen - eine echte Er-
folgsgeschichte. Beim Frühjahrs-
konzert verschmelzen auch in die-
sem Jahr musikalische Erfahrung
und frischer Elan zu einem klang-
vollen Erlebnis für Jung und Alt.
Eintrittskarten sind bereits im Blu-
menhaus Lohmeier „Am alten
Markt“ in Rahden sowie bei allen
Mitgliedern für 10 Euro im Vorver-
kauf erhältlich. An der Tageskas-

se beträgt der Preis 12 Euro.
Für weitere Informationen stehen
Andreas Krüger,
Telefon 05771-608857,
Ulrike Buschendorf,
Telefon 05771-2099, und
Marion Imgarten,
 Telefon 05774-9978100, gerne
zur Verfügung. Für Gruppen wer-
den auf Wunsch Platzreservierun-
gen vorgenommen.
Erleben Sie einen Konzertnach-
mittag, der sechs Jahrzehnte Mu-
siktradition würdigt und zugleich
den Blick schwungvoll in die Zu-
kunft richtet. Ein musikalischer
Nachmittag, der zeigt, wie sehr
Musik Menschen verbindet.
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21. Band Contest zum 50. Stemweder Open Air

Hutkonzert mit Mäkkeleä(Finnland)

Ghost ElevatorGhost ElevatorGhost ElevatorGhost ElevatorGhost Elevator

The JumpcutsThe JumpcutsThe JumpcutsThe JumpcutsThe Jumpcuts LichterfeldLichterfeldLichterfeldLichterfeldLichterfeld

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 7. 7. 7. 7. 7. März, März, März, März, März, 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr,,,,,
Life HouseLife HouseLife HouseLife HouseLife House
Den Gewinnern dieses Wettbe-
werbs, der vom Verein für Jugend,
Freizeit u. Kultur in Stemwede.
e.V. (JFK) veranstaltet wird, winkt
als Hauptpreis der Auftritt auf dem
50. Stemweder Open Air Festival

am 14./15. August. Mit diesem
Band Contest soll auch unbekann-
ten Nachwuchsbands die Möglich-
keit gegeben werden, vor einem
großen Publikum aufzutreten.
Aus zahlreichen Bewerbungen
wurden insgesamt vier Bands mit
ganz unterschiedlichen musikali-

schen Schwerpunkten ausge-
wählt. Es spielen: „The Jumpcuts“
(Female-Fronted Rock aus Müns-
ter), „Lichterfeld“ (Indie-Punk aus
Osnabrück), „In Shattered Memo-
ries“ (Modern Metalcore aus Osna-
brück) und „Ghost Elevator“ (Punk-
Rock aus dem Lübbecker Land).
Seit 2022 bringen „The Jumpcuts“
mit energiegeladenem GarageRock
jede Bühne zum Beben. Zwischen
Spaß, Chaos und kompromissloser
Spielfreude liefern sie einen Sound,
der roh und tanzbar ist. Telecaster-
Twang, knurrender Precision-Bass,
treibende Beats und Frontfrau Josis
elektrisierende Stimme.
„Lichterfeld“ machen Indie-Punk,
der emotional und authentisch ist.
Gerne auch rotzig, meistens tanz-
bar, immer direkt und persönlich.
Sie bringen eine mitreißende Live-
Energie auf die Bühne, die ihre
Zuhörer*innen abholt. Die fünf Mu-
siker nehmen sich dabei selbst nicht
immer allzu ernst, formulieren ihre

Message aber klar und unmissver-
ständlich: keine Homo- und Trans-
phobie, kein Rassismus, kein Se-
xismus, kein Faschismus.
„In Shattered Memories“ ist Mo-
dern Metalcore aus Osnabrück. Seit
2024 verbindet die fünfköpfige Band
brachiale Riffs, druckvolle Break-
downs und eingängige Melodien
mit emotionaler Tiefe. Ihre Songs
verbinden rohe Energie mit atmos-
phärischer Dichte - Shouts und clea-
ne Vocals setzen den Kontrast zwi-
schen Härte und Verletzlichkeit.
„Ghost Elevator“ ist eine Newco-
mer Band aus dem Bereich Min-
den, Lübbecke und Preußisch Strö-
hen. Ihr Genre ist im Kern Punk,
verbindet aber damit Elemente aus
Hiphop, Rock’n’Roll und Jazz. Rein
nach dem Motto „Everything could
be Punk“. Die erste Single „Little
Miss Mastermind“ wurde gerade
released. Karten gibt es im Vorver-
kauf unter www.jfk-stemwede.de
oder an der Abendkasse.

MäkkeläMäkkeläMäkkeläMäkkeläMäkkelä

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 2. 2. 2. 2. 2. März, März, März, März, März, 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr,,,,,
Kulturtreff „Q“Kulturtreff „Q“Kulturtreff „Q“Kulturtreff „Q“Kulturtreff „Q“
Der JFK Stemwede hat „Mäkkeleä“
aus Finnland für das Hutkonzert
gewinnen können, der American
Folk, Blues und Country spielt.
Bei einem Hutkonzert ist der
Eintritt frei und in der Pause
geht ein Hut herum um für den
Musiker zu sammeln.

Mit seinen poetisch dunklen
Songs - nicht ganz zu Unrecht
immer wieder als „Folk Noir“
gelabelt - ist der Finne Mäkkelä

sicherlich einer der derzeit
spannendsten Künstler der eu-
ropäischen Songwriter-Szene.

Schmerzhaft schönes Songma-
terial, zwischen Folk-Tradition,
Storytelling und Punk-Spirit bei
einer so selten zu sehenden
Bühnenpräsenz und Intensität,
machen den Solo-Performer zu
einem der auffälligsten Acts
des Genres.

Vielleicht einer der letzten, rei-
senden Storyteller im Wortsinn.



Stemweder Bote | 54. Jahrgang | Nr. 8 | Freitag, 27. Februar 2026 | Kw 9 | Rautenberg Media 21

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. Ihre Unterlagen (Lebenslauf, 
Zeugnisse usw.) sollten bis zum 17. März 2026 bei uns eingehen.

1/ 3

Die  

sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt für die 

Besetzung einer Teilzeitstelle im Fachdienst  

„Schulen, Kindergärten und zentrale Aufgaben“ 

mit dem Aufgabenbereich 

 eine

-/Verwaltungskraft (ca. 23 Std.)

mit einer 

oder  (m/w/d). 

Aushilfe als Radladerfahrer (m/w/d)
für Sandgrube in Damme gesucht

Natur, Sand und große Radlader sind Dein Ding?
Dann melde Dich unter 01 71-5 56 91 50

info@sandgrube-damme.de

Grüner Beruf mit Zukunft
Warum sich junge Talente für den GaLaBau entscheiden
Wer nach der Schule etwas Sinn-
volles starten, mit den Händen
arbeiten und sichtbare Ergebnis-
se schaffen möchte, ist im Gar-
ten- und Landschaftsbau (GaLa-
Bau) genau richtig. In diesem Be-
ruf gestalten junge Talente aktiv
die Lebensräume von morgen -
vom privaten Garten über Sport-
anlagen und Stadtparks bis hin zu
nachhaltigen Naturräumen und
begrünten Dächern.
Zukunft mit Zukunft mit Zukunft mit Zukunft mit Zukunft mit WWWWWachstum und Sinnachstum und Sinnachstum und Sinnachstum und Sinnachstum und Sinn
In Zeiten von Klimawandel und
wachsendem Umweltbewusstsein
gewinnt der GaLaBau stetig an
Bedeutung. Fachkräfte haben hier
beste Zukunftsaussichten und
werden dringend gesucht - in klei-
nen Fachbetrieben ebenso wie in
großen Unternehmen. Viele Bran-
chen verändern sich stark durch
die technologische Entwicklung,
insbesondere durch die zuneh-
mende Bedeutung von Künstlicher
Intelligenz (KI). Thomas Wiemer
vom Ausbildungsförderwerk Gar-
ten-, Landschafts- und Sportplatz-
bau e. V. (AuGaLa) erläutert: „Die-
se Tatsache sorgt in vielen Beru-
fen für erhebliche Unsicherheit.
Das ist bei uns im GaLaBau nicht
der Fall: Nützliche KI-Tools kön-
nen zwar viele Teilaufgaben über-
nehmen, aber im Kern ist und
bleibt unsere Arbeit im Wortsinn
eine handwerkliche.“ Der „Fak-
tor Mensch“ ist im GaLaBau nicht
zu ersetzen, dazu kommt, dass
die Bedeutung der Branche stetig
wächst. Mit Themen wie Klima-
schutz, Artenvielfalt, Renaturie-
rung und Nachhaltigkeit sind
Landschaftsgärtnerinnen und -
gärtner mehr denn je gefragte
Fachleute. Die Ausbildung eröff-
net beste Perspektiven - feste Ar-

beitsplätze, gute Verdienstmög-
lichkeiten und vielfältige Weiter-
bildungswege bis hin zum Meis-
ter oder zum eigenen Betrieb.
Was junge Menschen hier erwartetWas junge Menschen hier erwartetWas junge Menschen hier erwartetWas junge Menschen hier erwartetWas junge Menschen hier erwartet
In der dreijährigen Ausbildungs-
zeit erleben die Nachwuchskräf-
te, wie Technik und Natur zusam-
menwirken: Sie pflastern Wege
und Terrassen, pflanzen Bäume,
Staudenbeete und Hecken, bau-
en Teiche, verlegen Rollrasen und
setzen moderne Maschinen und
digitale Messtechnik ein. Ein an-
spruchsvolles Arbeitsfeld ist auch
die Gebäudebegrünung: Zur An-
passung an den Klimawandel sind
Dachgärten und Fassadenbegrü-
nungen mehr denn je gefragt. Im
GaLaBau zählt Teamgeist, hand-
werkliches Geschick, körperliche
Fitness und ein Gespür für Ge-
staltung. Thomas Wiemer bringt
es auf den Punkt: „Wer gern
draußen ist und Arbeitsfortschrit-
te sehen will, wird hier glücklich.
Arbeiten im Garten- und Land-
schaftsbau heißt, aktiv für eine
lebenswerte Zukunft einzutreten
- für Biodiversität, nachhaltige
Stadtgestaltung und naturnahe
Erholung. Es ist eine Karriere mit
Hand und Herz, bei der man täglich
sieht, was erschaffen wurde.“ Die
Vielfalt innerhalb der Branche zeigt
sich nicht zuletzt in unterschiedli-
chen Spezialisierungen der Fach-
betriebe. Für alle anerkannten Aus-
bildungsbetriebe im GaLaBau gilt:
Sie bieten eine breite Berufsausbil-
dung auf Basis der bundesweit gül-
tigen Ausbildungsordnung, die alle
wesentlichen Fertigkeiten, Kennt-
nisse und Fähigkeiten des Berufs-
bildes vermittelt. Dazu gehören zum
Beispiel Themen wie Pflanzenkun-
de, Bautechnik, Arbeitssicherheit,

Naturschutz, Maschinen- und Ge-
rätetechnik. Für Spezialthemen
gibt es darüber hinaus zusätzli-
che überbetriebliche Lehrgänge.
Tipps für den EinstiegTipps für den EinstiegTipps für den EinstiegTipps für den EinstiegTipps für den Einstieg
Ein Schülerpraktikum oder ein
Ferienjob helfen, den Beruf ken-
nenzulernen. Viele Betriebe bie-
ten Schnuppertage an und freuen
sich über interessierte Jugendli-
che, über junge Frauen wie junge
Männer. Die duale Ausbildung
kombiniert Praxis im Betrieb und
Theorie in der Berufsschule - und
legt den Grundstein für viele span-
nende Wege in einer stabilen und
umweltrelevanten Branche. Wer
will, kann sich später zum Meis-
ter / zur Meisterin oder zur Tech-
nikerin / zum Techniker weiter-
bilden, je nach Schulabschluss
auch ein Studium im Landschafts-
bau oder Umweltmanagement

anschließen. Thomas Wiemer „El-
tern sind in der Phase des Über-
gangs von der Schule zum Berufs-
leben wesentliche Berater. Sie
wünschen sich für ihr Kind Sicher-
heit, Zufriedenheit und Entwick-
lungsmöglichkeiten. Der GaLaBau
bietet all das: eine sinnvolle Auf-
gabe, gute Aufstiegschancen und
Fachkräfte, die gebraucht werden.“
Wer sich jetzt für ein Praktikum
interessiert, hat gute Chancen, in
kurzer Zeit einen echten Einblick in
den Beruf zu bekommen - im Früh-
jahr ist besonders viel zu tun für die
Profis für Garten und Landschaft.
Ausführliche Informationen zum ab-
wechslungsreichen landschaftsgärt-
nerischen Beruf sowie Praktikums-
und Ausbildungsstellen gibt es zum
Beispiel online auf http://
www.landschaftsgaertner.com.
AuGaLa
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste AusgabeAusgabeAusgabeAusgabeAusgabe
erscheint am:erscheint am:erscheint am:erscheint am:erscheint am:

Freitag, 06. März 2026Freitag, 06. März 2026Freitag, 06. März 2026Freitag, 06. März 2026Freitag, 06. März 2026

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
AntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitäten

Wir kaufenWir kaufenWir kaufenWir kaufenWir kaufen
Sie müssen einen Haushalts-
auflösen?.wollen geerbtes oder einen
Nachlass gut verkaufen. Eine Samm-
lung oder schätze aus der Schmuck-
schatulle verkaufen. Sammlerclub
stemwede tel:05474/537

ImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesuche
Akkerland/Wiesenfläche zum KaufAkkerland/Wiesenfläche zum KaufAkkerland/Wiesenfläche zum KaufAkkerland/Wiesenfläche zum KaufAkkerland/Wiesenfläche zum Kauf

mit der Option eines Rückkaufs nach
ca. 7-10 Jahren, einschließlich einer
Rückpacht Option. Diskrete Abwick-
lung wird zugesichert.
Tel.: 0170/3360336

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:

Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838, Mo-So,
9-20 Uhr.
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Wir Feiern Geburtstag

Alle Augenoptik- und Hörakustik-Angebote sind auch in unserer Filiale in Espelkamp gültig.

95Jahre
Qualität aus  tradition

RAHDEN
Augenoptik | Hörakustik | Uhren | Schmuck 

Drei Fachgeschäfte unter einem Dach
Steinstraße 1, 32369 Rahden

Tel.: 05771 - 1481 | Fax: 05771 - 5653
www.optik-hohn.de

ESPELKAMP
Augenoptik | Hörakustik

Bischof-Hermann-Kunst-Platz 5
32339 Espelkamp

Tel.: 05772 - 93 55 02 | Fax: 05772 - 97 92 778
www.optik-hohn.de

   auf Hörsystem-zuzahlungen2

   auf UHREN, Schmuck und Trauringe320%

  Brillenglas geschenkt11
Gleitsichtbrille + 
Gleitsichtsonnenbrille 2 für 1 ab 199€

1 Beim Kauf einer Brille in Ihrer Glasstärke erhalten Sie 50 % Rabatt auf die UVP der Markengläser von Hoya und Zeiss. Dieses Angebot ist nicht mit anderen Angeboten/Aktionen kombinierbar, ist nicht 
übertragbar und gilt nicht auf Aktionsbrillengläser aus unserer Hauspreisliste. Bereits reduzierte Artikel sind von diesem Angebot ausgenommen. Angebot gilt nur auf Lagerware. Angebot gültig 
bis 28.02.2026.

2 Ausgenommen gesetzliche Krankenkassengebühr. Aktion gültig bis 28.02.2026. 3 Aktion gültig bis 28.02.2026, ausgenommen Angebote und reduzierte Ware. Uhren und 
Schmuck bieten wir ausschließlich in unserem Fachgeschäft in Rahden an.
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Trauer um Helmut Richter
Unternehmerpersönlichkeit und Gründer von Rila Feinkost im Alter von 85 Jahren verstorben

Stemwedes Unternehmerpersönlichkeit Helmut Richter ist im Alter von 85 Jahren verstorben. Im Jahr 1969Stemwedes Unternehmerpersönlichkeit Helmut Richter ist im Alter von 85 Jahren verstorben. Im Jahr 1969Stemwedes Unternehmerpersönlichkeit Helmut Richter ist im Alter von 85 Jahren verstorben. Im Jahr 1969Stemwedes Unternehmerpersönlichkeit Helmut Richter ist im Alter von 85 Jahren verstorben. Im Jahr 1969Stemwedes Unternehmerpersönlichkeit Helmut Richter ist im Alter von 85 Jahren verstorben. Im Jahr 1969
legte er zusammen mit seiner Frau Ursula den Grundstein für das Familienunternehmen Rila, wie man es heutelegte er zusammen mit seiner Frau Ursula den Grundstein für das Familienunternehmen Rila, wie man es heutelegte er zusammen mit seiner Frau Ursula den Grundstein für das Familienunternehmen Rila, wie man es heutelegte er zusammen mit seiner Frau Ursula den Grundstein für das Familienunternehmen Rila, wie man es heutelegte er zusammen mit seiner Frau Ursula den Grundstein für das Familienunternehmen Rila, wie man es heute
kennt. Hier ist der Seniorchef im Jahr 2022 im Rila Feinkostladen zu sehen. Archiv-Foto: Heidrun Mühlkekennt. Hier ist der Seniorchef im Jahr 2022 im Rila Feinkostladen zu sehen. Archiv-Foto: Heidrun Mühlkekennt. Hier ist der Seniorchef im Jahr 2022 im Rila Feinkostladen zu sehen. Archiv-Foto: Heidrun Mühlkekennt. Hier ist der Seniorchef im Jahr 2022 im Rila Feinkostladen zu sehen. Archiv-Foto: Heidrun Mühlkekennt. Hier ist der Seniorchef im Jahr 2022 im Rila Feinkostladen zu sehen. Archiv-Foto: Heidrun Mühlke

Helmut Richter zusammen mit Ehefrau Ursula (l.) bei der feierlichen Enthüllung des Straßennamens „An den Rila-Gärten“, mit dem der StemwederHelmut Richter zusammen mit Ehefrau Ursula (l.) bei der feierlichen Enthüllung des Straßennamens „An den Rila-Gärten“, mit dem der StemwederHelmut Richter zusammen mit Ehefrau Ursula (l.) bei der feierlichen Enthüllung des Straßennamens „An den Rila-Gärten“, mit dem der StemwederHelmut Richter zusammen mit Ehefrau Ursula (l.) bei der feierlichen Enthüllung des Straßennamens „An den Rila-Gärten“, mit dem der StemwederHelmut Richter zusammen mit Ehefrau Ursula (l.) bei der feierlichen Enthüllung des Straßennamens „An den Rila-Gärten“, mit dem der Stemweder
Gemeinderat 2022 das unternehmerische Wirken der Familie Richter würdigte. Foto: Gemeinde StemwedeGemeinderat 2022 das unternehmerische Wirken der Familie Richter würdigte. Foto: Gemeinde StemwedeGemeinderat 2022 das unternehmerische Wirken der Familie Richter würdigte. Foto: Gemeinde StemwedeGemeinderat 2022 das unternehmerische Wirken der Familie Richter würdigte. Foto: Gemeinde StemwedeGemeinderat 2022 das unternehmerische Wirken der Familie Richter würdigte. Foto: Gemeinde Stemwede

Levern. Die Gemeinde Stemwede
trauert um Unternehmer Helmut
Richter. Der Gründer und Senior-
chef des Leverner Familienunterneh-
mens Rila Feinkost, ist im Alter von
85 Jahren verstorben. Stemwedes
Bürgermeister Kai Abruszat würdig-
te die Verdienste Richters als einen
wichtigen Impulsgeber und Unter-
stützer der wirtschaftlichen und tou-

ristischen Entwicklung der Gemein-
de Stemwede, im Speziellen des
Ortsteils Levern.
„Dass wir rund um den Stemweder
Berg heute wirtschaftlich so gut
aufgestellt sind, verdanken wir auch
Persönlichkeiten wie Helmut Rich-
ter. Bodenständig, verlässlich und
zugleich zukunftsorientiert - Hel-
mut Richter war Unternehmer durch

und durch und lebte unternehmeri-
sche Tugenden wie Verantwortungs-
bewusstsein, Innovationskraft, Tat-
kraft und langfristiges Denken“, so
Bürgermeister Abruszat.
Richters Handeln sei geprägt ge-
wesen von der festen Überzeugung,
dass wirtschaftlicher Erfolg und Ver-
antwortung für die heimische Regi-
on untrennbar zusammengehören.

„Helmut Richter hat das Unterneh-
men stetig weiterentwickelt, Ver-
antwortung übernommen und früh-
zeitig die nächste Generation ein-
gebunden. Diese Form von gelebter
Wertschöpfung stärkt Arbeitsplät-
ze, schafft Perspektiven und der
Standort Stemwede gewinnt dau-
erhaft an Profil und Stabilität.“
Bürgermeister Abruszat betonte
auch die vielen Impulse Richters
für die touristische Entwicklung
der Gemeinde Stemwede.
„Die ‚Gärten der Sinne‘ waren Hel-
mut Richters große Leidenschaft.
Er hat mit den Rila-Gärten eine
außergewöhnliche Naturoase und
in Kombination mit der Erlebnis-
gastronomie und dem Wohnmo-
bilstellplatz ein einzigartiges touris-
tisches Angebot mit überregionaler
Strahlkraft geschaffen.“
Zudem engagierte sich Helmut
Richter aktiv bei den Planungen
zum neuen Kurpark in Levern
sowie bei den Bemühungen um
die Erweiterung des Kurortesta-
tus des Stiftsortes. „Den Ange-
hörigen, insbesondere seiner
Ehefrau Ursula und seiner Fami-
lie, gilt unsere herzliche Anteil-
nahme. Rat und Verwaltung in
Stemwede werden Helmut Rich-
ter ein ehrendes Andenken be-
wahren. Sein langjähriges Wirken
bleibt uns Verpflichtung.“


